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Glanzvolles Gala-Konzert in der Elbphilharmonie Hamburg
Eutin (t). Ein großartiges Gala-Konzert genießen 
unsere Leser*innen im großen Saal der Elbphil-
harmonie Hamburg am 31. Januar 2025 mit dem 
weltberühmten „Royal Philharmonic Orchester“ 
aus London in ganz großer Besetzung mit dem 
Chefdirigenten Vasily Petrenko am Pult des Elite-

Orchesters und im kongenialen Zusammenspiel 
mit Weltstar Julia Fischer an der Violine, die allei-
ne schon weltweit die größten Hallen füllt. Als ab-
solutes Highlight der Konzert-Saison 2025 ist das 
Konzert in Hamburg bereits seit vielen Monaten 
ausverkauft. Eintrittskarten inklusive der Busfahrt 

direkt ab Eutin ohne Einsammeltour, die sich auch 
sehr gut als „klingendes Weihnachts-Geschenk“ 
eignen, sind zum Komplettpreis ab 99,90 Euro ab 
sofort buchbar bei den Reporter-Leser-Reisen in Eu-
tin unter Telefon 04521-701130 oder direkt online 
im Internet unter „leserreisen.der-reporter.info“.

Eutin (aj). Diese Ausstellung geht unter die 
Haut: 66 Werke der Künstlerin Käthe Koll-
witz, fünf Bronzen und 61 Arbeiten auf Pa-
pier, zeigt das Ostholstein-Museum unter 
dem Titel „Ruf und Aufruf – Werke aus fünf 
Jahrzehnten“ bis zum 2. Februar 2025 im 
Dachgeschoss.
Zur Eröffnung am morgigen Sonntag, 10. No-
vember, um 11.30 Uhr sind alle Interessierten 
herzlich willkommen. Neben Museumsleite-
rin Dr. Julia Hümme sprechen Kreispräsiden-
tin Petra Kirner und Dr. Jürgen Doppelstein 
von der Ernst Barlach Museumsgesellschaft 
Hamburg e.V., mit der das Museum für Schau 
kooperiert: „Das Interesse an Käthe Kollwitz 
ist ungebrochen, man entdeckt sie gerade 
allerorts“, so Hümme. Dass die Künstlerin 
bis heute die Menschen erreicht, erklärt So-
phie Matuczszak (re.) mit dem Zusammen-

spiel der Aktualität der behandelten Themen 
und der Empathie, mit der Kollwitz sich ih-
rer künstlerisch annimmt. Die zahlreichen 
Selbstporträts (hier als Bronze) bezeugen da-
bei ihre beständige Selbstbefragung. 1867 in 
Königsberg in eine fortschrittlich denkende 
Familie hineingeboren, kann sie ihr Talent 
früh ausbilden lassen. Persönlicher Verlust 
und ein ausgeprägtes politisches Bewusstsein 
machen sie zur Pazifistin, ihre Arbeiten neh-
men immer wieder das Leid der Arbeiterin-
nen und Bauern auf, Menschlichkeit ist der 
Appell, den sie an die Welt richtet.
Ihr Plakat „Nie wieder Krieg“ gehört zum 
kulturellen Erbe. In Eutin ist all das jetzt zu 
sehen. Da die Eröffnung im Erdgeschoss statt-
findet, ist die Ausstellung „Eutin packt aus“ 
am Sonntag ausnahmsweise erst ab 13 Uhr 
zu besuchen.  Foto: Jabs

„Ruf und Aufruf“:

Der Museumswinter gehört 
Käthe Kollwitz

Eutiner 
Standesamt 
geschlossen

Eutin (t). Das Standesamt Eutin hat am 
Mittwoch, 13. November, wegen einer 
Fortbildung der Kolleginnen geschlos-
sen. Die Mitarbeiterinnen bitten um 
Verständnis und empfehlen, behördli-
che Angelegenheiten entsprechend zu 
verschieben. Von Donnerstag, 14. No-
vember, ist das Standesamt Eutin, Markt 
1, wieder zu den üblichen Zeiten von 
Montag bis Donnerstag von 8.30 bis 12 
Uhr und von 14 bis 15.30 Uhr geöffnet. 
Telefonisch erreichbar ist das Standes-
amt unter Telefon 04521 793-210.
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02 Serie: Karl Knickrehm – ein interessanter Eutiner

Wir begleiten Karl Knickrehm 
weiter auf seinem persönlichem 
Weg, an dem die Autorin Re-
gine Jepp vom Büro für Eutiner 
Stadtgeschichte die großen Ent-
wicklungen der Zeit und ihre 
Auswirkungen auf die einzelnen 
Menschen genauso wie die Euti-
ner Historie sichtbar macht:

Neben vielen anderen Aktivitä-
ten ist Karl Knickrehm auch ein 
Mann der ersten Stunde des Ar-
beiter- Samariter-Bundes. Doch 
neben zahlreichen anderen 
SPD-nahen Organisationen wird 
auch er zu Beginn der NS-Zeit 
„gleichgeschaltet“. Erich Zander 
schreibt dazu in seiner Geschich-
te des Eutiner DRK:
„Eine besondere Aufgabe wurde 
im Sommer 1933 der Sanitäts-
kolonne [des DRK] übertragen. 
Durch einen Erlaß des Reichs-
innenministers vom 15.7.1933 
wurde der Arbeiter-Samariter-

Bund (ASB), 
der in Eutin 
131 Mitglieder 
hatte, die der 
SPD und dem 
Reichsbanner 
nahestanden, 
aufgelöst. Sei-
ne Mitglieder 
sollten, soweit 
sie geeignet 
waren und es 
wünschten, bis 
zum 1.9.1933 
in das DRK 
übernommen 
… werden. 
Der Eutiner 
Arzt Dr. Saal-
feldt war als 
Kommissar der 
NSDAP mit der 
Durchführung 
dieser Aufgabe 
im Landesteil Lübeck beauftragt. 
Aus Akten des Kreisverbandes 
ist zu entnehmen, wie sich die 
Übernahme von ASB-Mitglie-
dern in die Sanitätskolonne Bad 
Schwartau vollzog. Zu einer 
Besprechung wurden die ASB-
Mitglieder … eingeladen. Von 20 
erschienen aber nur 3, 17 lehn-
ten damit eine Übernahme ins 
Rote Kreuz ab. … Ob sich die 
Auflösung in Eutin in ähnlicher 
Weise abspielte, ist nicht festzu-
stellen. Aber nach Aussagen alter 
ASB-Mitglieder vollzog sich der 
Übergang ohne Schwierigkei-
ten. Die ASB-Genossen traten 
geschlossen der Sanitätskolonne 
des Roten Kreuzes bei, ihr Dienst 
im ASB wurde ihnen angerech-
net. Der reibungslose Übergang 
wurde sicher durch die frühere 
gute Zusammenarbeit sowie da-

Teil 4:

Vom Arbeiter-Samariter-Bundes ins DRK

Karl Knickrehm in den späten 
1930er Jahren

Foto NSDAP-Geschäftsstelle in der Sackstraße (Am Rosengarten) 9

durch erleichtert, daß Herr Karl 
Knickrehm, ein ASB-Mann, Füh-
rer der Sanitätskolonne wurde. 
Auch spielte eine Rolle, daß man 
durch den Übertritt zum Roten 
Kreuz eine drohende Eingliede-
rung in die SA vermied, mit deren 
Mitgliedern die ASB-Genossen in 
den vergangenen Jahren Kämpfe 

ausgetragen hatten.“
Hier haben wir also die Erklä-
rung, warum der Genosse Karl 
Knickrehm im Sommer 1933 
eine Karriere bei dem DRK be-
gonnen hat. Die dienstliche An-
rechnung seiner ASB-Zeit führt 
allerdings zu leichter Verwir-
rung, mehrfach wird Karl wegen 
Dienstzeitjubiläen geehrt, aber 
keines nimmt wirklich Bezug 
auf seinen Eintritt in den ASB im 

Jahr 1926. Am 5. Oktober 1938 
wird er zum Bereitschaftsführer 
ernannt. Gleichzeitig wird ihm 
durch den Generalführer und SS-
Hauptsturmführer der Dienstgrad 
des DRK-Hauptführers verliehen. 
Am 1. Juli 1939 erhält er einen 
DRK-Personalausweis mit Bild. 
Am 28. September 1941 wird 

Karl Knickrehm als DRK-Haupt-
führer die Medaille für deutsche 
Volkspflege durch den Führer 
verliehen. Noch am 30. Januar 
1945 erhält er das Kriegsver-
dienstkreuz 2. Klasse.
Zwischen Herbst 1938 und 
Sommer 1939 zieht die Fami-
lie Knickrehm von Peterstraße 
28 in die Plöner Straße 52. Am 
23. September 1941 macht Karl 
Knickrehm seinen Führerschein.1941 Karl macht seinen Führerschein

In den späten 1930er Jahren Umzug in die Plöner Straße 52
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ALBERT-MAHLSTEDT-STR. 23/
EINGANG PETERSTR.
23701 EUTIN
TEL. (0 45 21) 7 95 73 82
info@wunderhaar-eutin.de
www.wunderhaar-eutin.de

Wir haben 
Verstärkung

bekommen!
Neugierig?!

Kommen Sie vorbei!

20% *

für Neukunden
auf Dienstleistungen

* gegen Vorlage dieser Anzeige, gültig  
bis 20.12.2024, nicht mit anderen  

Rabatten kombinierbar









Markt 9 a (Küchenhaus) · 23701 Eutin · Fon 04521 – 776062
  GEÖFFNET: Di. – Fr. 10 – 18 Uhr · Sa. 9 – 13 Uhr

Weinprobe mit 

Feinkost & Überraschung!

Der Weingeist lädt ein:Der Weingeist lädt ein:  
am 21.11. um 18.30 Uhr würden wir uns freuen, am 21.11. um 18.30 Uhr würden wir uns freuen, 
gemeinsam mit Guido von der Winzervereinigung gemeinsam mit Guido von der Winzervereinigung 

„Gutskomplizen“, Sie zu einer Verkostung „Gutskomplizen“, Sie zu einer Verkostung 
im Weingeist begrüßen zu dürfen. im Weingeist begrüßen zu dürfen. 

Plätze sind begrenzt! Weitere Infos im Laden.  Plätze sind begrenzt! Weitere Infos im Laden.  
Herzlich, Ihre Babett Matthiesen und Gabriela Pacheco H.Herzlich, Ihre Babett Matthiesen und Gabriela Pacheco H.  

Fleisch vom Galloway
aus eigener Zucht
Nächste Verkaufstermine:

Fr., 23.5.2014, 15.00–18.00 Uhr
Jeden Samstag, 10.00–13.00 Uhr
Bestellung jederzeit. Tiefkühlware vorrätig

Tel. 0 43 83 / 51 88 01
E-Mail: wagnershof@googlemail.com

Preisliste auf Wunsch

Familie Zastrow, 24329 Grebin
an der Straße Grebin–Neversfelde–Bad Malente

Fleisch vom Galloway
aus eigener Zucht

Nächste Verkaufstermine:
Fr., 15. 11. 2024, 12 – 16 Uhr
Jeden Samstag, 10 – 13 Uhr

Bestellung jederzeit. Tiefkühlware vorrätig.
Tel. 0 43 83 / 51 88 01

E-Mail: wagnershof@googlemail.com
Familie Zastrow · 24329 Grebin
an der Straße Grebin-Neversfelde-Bad Malente

Eutin (aj). 24 kleine Freuden – für 
viele Menschen ist das ein ge-
liebtes Ritual auf dem Weg zum 
Weihnachtsfest. Ein Adventska-
lender ist längst keine Altersfrage 
mehr, Kinder und Erwachsene 
öffnen mit gleicher Begeisterung 
Türchen, Päckchen, Buchsei-
ten, um Tag für Tag dem Fest ein 
Stück näher zu rücken. Aus der 
Wartezeit wird auf diese Weise 
Vorfreude. Mit dem Glück, et-
was geschenkt zu bekommen, 
kann für meisten Menschen nur 
das Glück mithalten, selbst etwas 
zu verschenken. Und genau hier 
setzt die Idee vom „umgekehrten 
Adventskalender“ für die Tafel Eu-
tin an. 
Der Name sagt es: Statt an jedem 
Tag etwas zu nehmen, gibt man 
24 Tage lang etwas für diejenigen, 
denen es an vielem mangelt, was 
für andere selbstverständlich ist: 
In einer Kiste, einem Karton oder 

einem Beutel sammelt man Tag 
für Tag eine Gabe. Das kann ein 
haltbares Lebensmittel sein wie 
Nudeln, Dosensuppe, Gebäck, 
Mehl, Öl, Kaffee, Schokolade, 
Honig, Fertiggerichte (gern ohne 
Schweinfleisch) und weihnacht-
liche Leckereien. Es eignen sich 
aber auch ein Duschbad, eine 
Zahnbürste, eine Kerze. Dem Ein-
fallsreichtum sind kaum Grenzen 
gesetzt. 
Zum Ablauf erklärt Monika Ger-
tenbach als Vorsitzende der Tafel 
Eutin: „Wer unseren Kundinnen 
und Kunden mit dem umgekehr-
ten Adventskalender eine beson-
dere Weihnachtsfreude machen 
möchte, kann zum Beispiel am 
kommenden Montag, 11. No-
vember, anfangen zu sammeln 
und hätte dann am 4. Dezember 
24 Teile zusammen.“ Die gefüll-
te „Kalenderkiste“ kann dann im 
Laufe der Woche vom 9. bis 13. 

Der umgekehrte Adventskalender
Ab jetzt 24 Tage lang ein Teil für die Tafel Eutin sammeln

Eutin (t). Am morgigen Sonntag, 
10. November, ist es um 17 Uhr 
wieder so weit: Die Eutiner Kan-
torei singt ihr jährliches Oratori-
enkonzert in St. Michaelis!
In diesem Jahr widmet sie sich 
einer zwar namentlich bekann-
ten, aber doch oft unterschätz-
ten Komponistin und einem 
Jubilar: Fanny Hensel-Mendels-
sohns Kantate „Hiob“ und Gia-
como Puccinis „Messa di Glo-
ria“ werden erklingen.
Beide Werke sind Neuland für 
die Eutiner Kantorei und voll 
herrlicher Klänge – ein Fest für 
die Ohren! Ergänzt wird die 
Besetzung durch zwei internati-
onal bekannte Solisten (Florian 
Sievers, Tenor und Cornelius 
Uhle, Bass) und die Hannover-
sche Hofkapelle auf klassischen 
Instrumenten.
So wird u.a. das selten gespielte 
Instrument „Ophikleide“ – eine 
kleine Tuba – im Orchester ver-

treten sein. Die Leitung liegt in 
den Händen von Kantorin Antje 
Wissemann. Karten zum Preis 

von 35; 30; 25 und 15 Euro gibt 
es ab 16.15 Uhr an der Konzert-
kasse. Schüler, Studierende und 

Auszubildende erhalten in allen 
Preiskategorien 5 Euro Ermäßi-
gung.

Eutiner Kantorei serviert musikalischen Hochgenuss

Dezember am Standort der Tafel 
Eutin im Hochkamp 45 abgege-
ben werden: „Dort werden wir 
dann auch gleich mit der Vertei-
lung der ‚Kalender‘ beginnen“, 
sagt Monika Gertenbach. 
Rund 1.000 Menschen versorgt 
die Tafel Eutin an sechs Tagen in 
der Woche, gibt Lebensmittel aus, 
die kein Extra sind, sondern fest 
eingeplant in den Speiseplan der 
Kund*innen. Vor Weihnachten, 
wenn viele in Genüssen schwel-
gen und sich etwas Besonderes 
gönnen, macht sich der Verzicht 
besonders bemerkbar. Monika 
Gertenbach und ihr Team sind 
gerade in diesen Wochen immer 
wieder überwältigt von der Groß-
zügigkeit und Spendenfreude 
der Bevölkerung. Auch deshalb 

nimmt man das Format des um-
gekehrten Adventskalenders auf, 
das in Husum schon zweimal 
erfolgreich umgesetzt worden ist: 
„Wir hoffen, dass die Menschen 
aus Eutin, Malente und Umge-
bung sich ebenfalls für diese 
Form der Spende begeistern kön-
nen. Und wir freuen uns auf alle, 
die uns unterstützen möchten – 
und auf die strahlenden Gesich-
ter unserer Kunden“, unterstreicht 
Monika Gertenbach. 
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Eutin (t). Seit über 1700 Jahren 
begeistert die Geschichte vom 
heiligen Martin viele große und 
kleine Menschen. Martin hat 
Menschen in Not geholfen. Dar-
an will man sich in Eutin auch in 
diesem Jahr erinnern.
Deshalb laden die evangelische 
und die katholische Kirchenge-
meinde in Eutin herzlich zum 
Martinstag ein: Los geht’s am 
Montag, 11. November, um 17 
Uhr in der St. Marien-Kirche in 
der Plöner Straße 44 mit dem 
Martins-Spiel. Dann folgt der Zug 
Sankt Martin auf seinem Pferd 
durch die Stadt zum Schlossplatz 

und erlebt dort, wie er seinen 
Mantel teilt. Anschließend geht 
es gemeinsam zur St. Michaelis-
Kirche, dort ist der zweite Teil des 
Martins-Spiels zu sehen. 
Anschließend sind alle zum 
Martinsschmaus mit heißen Ge-
tränken und Kuchen-Gänsen ins 
Gemeindehaus eingeladen. Wer 
daran teilnehmen möchte, bringt 
bitte einen Trinkbecher mit! Die 
Spenden, die am Martinstag ge-
sammelt werden, sind in diesem 
Jahr für Kinder in der Ukraine be-
stimmt und werden auf die Not-
hilfen von Caritas und Diakonie 
aufgeteilt.

Umzug mit
Laternen und Fackeln

Bosau (t). Am Montag, 11. No-
vember, – also direkt am Mar-
tinstag – treffen sich große und 
kleine Einwohner zum Laternen-
umzug am Helmoldplatz in Bo-
sau. Nach dem Gottesdienst um 
17.30 Uhr in der St.-Petri-Kirche 
starten die Teilnehmer um 18 Uhr 

mit selbst gebastelten Laternen 
und Fackeln zum Umzug. An-
schließend lassen sie den Abend 
bei leckerer Suppe und Punsch 
im Gemeindehaus der Kirche 
ausklingen. Veranstaltet wird das 
Laternegehen von Dorfvorstand, 
Ortsfeuerwehr und Kindergärten.

Mit Lichtershow und Musik 
zu Engeln auf dem Friedhof 

Ahrensbök (t). Die Kirchenge-
meinde Ahrensbök lädt ein zu 
einem Weg der Engel auf dem 
Friedhof an der Marienkirche, 
Lübecker Str. 6a. Im Rahmen ei-
nes Konfi -Projektes ist der stille 
Ort am Mittwoch, 13. Novem-
ber, um 17 Uhr buchstäblich 

in ganz neuem Licht zu ent-
decken. Konfi rmandinnen und 
Konfi rmanden haben aus Sand-
stein und Holz Engel gebaut, 
Lichter führen zu den Skulptu-
ren. Heißer Punsch, Pizza, Hot-
Dogs und Waffeln stehen zum 
Fest bereit.

St. Martin in Malente 
Familiengottesdienst, Laternenumzug

und Lichterfest
Malente (t). Am Montag, 11. 
November, laden die Kirchenge-
meinde und die Kita Pusteblume 
herzlich zum traditionellen St. 
Martinsfest in Malente ein. Ein 
buntes und besinnliches Pro-
gramm erwartet die ganze Fa-
milie: Der Nachmittag beginnt 
um 16.30 Uhr mit einem Fami-
liengottesdienst in der Maria-
Magdalenen-Kirche, in dem die 
Geschichte von St. Martin zu 
erleben ist. Anschließend startet 
der Martinsumzug mit Laternen 
durch die Straßen, Kinder und 

Erwachsene singen gemeinsam 
und tragen leuchtende Laternen. 
Zum Abschluss lädt die Kita Pus-
teblume alle herzlich zu einem 
stimmungsvollen Lichterfest am 
Lagerfeuer ein. Bei warmen Ge-
tränken und kleinen Leckereien 
können sich die Besucher auf-
wärmen und die festliche Atmo-
sphäre genießen. „Wir freuen 
uns auf viele Besucher, die das 
Martinsfest mit uns feiern und 
das Licht von St. Martin durch 
Malente tragen“, lädt Pastor Den-
nis Koch ein.

Malkwitz soll leuchten!
Malkwitz (t). „Lasst uns Malk-
witz gemeinsam zum Leuchten 
bringen“ ist auch in diesem Jahr 
das Motto für den Laternenum-
zug des Verschönerungsvereins 
Malkwitz e.V. . Am Sonnabend, 
16. November, ist ab 16 Uhr 
Treffen auf dem Spielplatz bei 
der Feuerwehr. Um 17 Uhr 

wollen Jung und Alt gemein-
sam mit dem Musikzug der 
Feuerwehr Nüchel das Dorf 
leuchten lassen. Und wer nicht 
kommen kann, sorgt mit einem 
geschmückten Garten für Freu-
de. Natürlich gibt es für kleines 
Geld was Warmes zu Trinken 
und zu Essen.

Laternelaufen in Liensfeld
Liensfeld (t). Der Dorfvorstand Li-
ensfeld lädt zum Laternenumzug 
am Sonnabend, 9. November, um 
18 Uhr am Feuerwehrhaus in Li-
ensfeld ein. Musikalisch begleitet 
wird der Umzug durch den Spiel-
mannszug der Gemeindefeuer-
wehr der Gemeinde Süsel. Im An-
schluss gibt es in geselliger Runde 

Getränke für Klein und Groß und 
Grillwurst im Brötchen. Natürlich 
ist auch reichlich Gelegenheit zu 
schnacken und zu klönen: „Wir 
freuen uns auf Euren Besuch, ei-
nen schönen Umzug mit vielen 
bunten Laternen bei hoffentlich 
trockenem Wetter“, lädt der Dorf-
vorstand ein.

Laternenumzug zum Martinstag 

Sankt Martin reitet am 11. November durch Eutin.  Foto: hfr

Zum Martinstag wird in der Maria-Magdalenen-Kirche Gottesdienst 
gefeiert.  Foto: hfr
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Genießen  
Sie auch unsere  

Hauptgänge vom 
Holzkohlegrill, 
z.B. Dry Aged 

Rinderfilet.

Eutin (aj). Seiner Familie mit ei-
ner kleinen Geschichte über die 
Freundschaft eine Weihnachts-
freude zu machen – mit dieser 
Absicht setzte sich Martin Picht 
2018 Abend für Abend mit seiner 
Freundin Anita Lützel zusammen 
und erdachte die Ratte Rasmus, 
die zur Hauptfigur eines Kinder-
buchs wurde. Vor zwei Jahren 
hat es der entzückende Held der 
Weihnachtserzählung dann von 

den Buchseiten auf die Bühne ge-
schafft. Martin Picht gab ihm eine 
Stimme und mit Musik und wit-
zigen Ideen begeisterte Rasmus 
als Handpuppe noch viel mehr 
Kinder. Schulklassen kamen in die 
Kreisbibliothek, um zu erleben, 
wie die Ratte und Martin Freunde 
werden, und ihr Applaus und ihr 
Spaß waren Ansporn für Martin 
Picht, noch eine Schippe draufzu-
legen. In der Werkstatt der Leip-
ziger Puppenmacherin entstand 
in diesem Jahr eine professionelle 

Rasmus-Handpuppe und seitdem 
übt sich Picht kontinuierlich im 
Puppenspiel. Das Ziel: Gekonnte 
Auftritte mit noch mehr fröhlichen 
Ideen.
Am Sonnabend, 7. Dezember, 
um 15 Uhr, und am Sonntag, 8. 
Dezember, um 11 Uhr sind Jung 
und Alt ins Binchen-Kino in der 
Albert-Mahlstedt-Straße 2 einge-
laden. Eintrittskarten gibt es zum 
Preis von 5 Euro ab sofort dort, 

wo Rasmus treue Fans 
hat, die ihn seit Be-
ginn seiner Geschich-
te begleiten: in der 
reporter-Geschäfts-
stelle in der Lübecker 
Straße 12. Montag bis 
Freitag von 9 bis 13 
Uhr und von 14 bis 
17 Uhr werden die 
Tickets verkauft: „Den 
Erlös werden wir dem 
Kulturbund spenden“, 
kündigt Stefan Huß 
an. Der Partner vom 
Martin Picht kümmert 
sich darum, dass die 
technischen Abläufe 
stimmen, er organi-
siert den Druck von 
Flyern und Plakaten 
und es ist nicht über-

trieben, ihn den Rasmus-Mana-
ger zu nennen. Als solcher muss 
er manchmal auch mit beiden 
Händen zupacken. Zum Beispiel 
wenn es darum geht, Teig für die 
Rasmus-Kekse zu kneten. Zehn 
Kilo hat er vorbereitet, das Ba-
cken übernehmen die Hutzfelder 
Schulkinder. Es ist also gesichert, 
dass es bei den Aufführungen im 
„Binchen“ etwas zu träumen, zu 
lachen und auch zu knabbern 
gibt. Und auch auf andere Über-
raschungen darf man sich freuen.

Rasmus und „reporter“ auf Weihnachtskurs
Jetzt gibt es Eintrittskarten für das musikalische Lese-Erlebnis im Binchen

„Kunst und Kuchen“ im 
Ostholstein-Museum

Eutin (t). Im Rahmen der Son-
derausstellung „Eutin packt aus 
– Kunstwerke aus Privatbesitz“ 
bietet das Eutiner Ostholstein-
Museum am Schlossplatz 1 am 
Sonnabend, 16. November, ein 
besonderes Event an: Von 15 bis 
16 Uhr heißt es im Ausstellungs-
haus „Kunst und Kuchen“. Mu-
seumsleiterin Dr. Julia Hümme 
und Mitarbeiterin Sophie Matus-
zczak geben zunächst anhand 
ausgewählter Werke eine kurze 
Einführung und laden dann zum 
Klönschnack vor den Bildern 
bei Kaffee und Kuchen ein. Der 
Eintritt kostet 8 Euro, um An-

meldung unter Telefon 04521-
788520 oder per E-Mail an info@
oh-museum.de wird gebeten. 
Die Sonderausstellung mit rund 
100 von Bürgern aus Eutin und 
Umgebung zur Verfügung ge-
stellten Kunstwerken vieler Gen-
res ist nur noch bis zum 17. No-
vember zu sehen.
Dann geht das außergewöhnli-
che Projekt zu Ende. In der Schau 
finden sich unter anderem Werke 
von Gerhard Richter, Ernst Bar-
lach oder Eutiner Künstlern, von 
niederländischen Malern des 17. 
Jahrhunderts oder von deutschen 
Expressionisten.

Am Montag, 2. Dezember, um 
9.30 Uhr ist in Zusammenarbeit 
mit dem Förderverein der Kreis-
bibliothek und mit Unterstützung 
der Stiftung der Sparkasse Holstein 
ein Auftritt in der Kreisbibliothek 
geplant: „Dann sind drei Schul-
klassen zu Gast und natürlich 
sind auch andere Kinder willkom-
men“, lädt Stefan Huß ein. Ras-
mus steht also in den Startlöchern, 

um es Weihnachten werden zu 
lassen. Und Martin Picht beschert 
mit dem kleinen Kerlchen weiter-
hin nicht nur seiner Familie herz-
erwärmende Momente, sondern 
bald schon einem ganzen Kino-
saal. Wer Kontakt zu Rasmus und 
seinem Team aufnehmen möchte, 
zum Beispiel, um eine Lesung zu 
buchen, erreicht ihn per E-Mail an 
ratterasmus@gmail.comRatte Rasmus ist von Kopf bis Fuß auf Weih-

nachten eingestellt und freut sich auf die Kin-
der.  Foto: hfr

Tickets für die Aufführungen im Binchen verkaufen reporter-Mitar-
beiterin Susanne Handt und ihre Kolleginnen ab sofort in der Ge-
schäftsstelle in der Lübecker Straße 12.  Foto: Jabs
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Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Ambulanter Pflegedienst Eutin
Max-Planck-Str. 7
23701 Eutin
T. 04521 7919-12
gudrun.bruhn@johanniter.de
www.johanniter.de/apd-eutin

Ambulanter
Pflegedienst Eutin

Wir sind für Sie da in: 

Eutin, Fissau, Malente 
(Stadt), Groß Meinsdorf, 
Braak, Quisdorf, Majen-
felde, Thürk, Liensfeld, 
Hutzfeld, Bosau (Stadt), 
Brackrade, Dodau, 
 Hassendorf

Wir freuen uns über neue 
Kundinnen und Kunden!

Sarau (jr). An einem wunderschö-
nen Spätsommertag versammelten 
sich Ende Oktober Mitglieder der 
Initiative „Glasau Kreativ“ und 
Vertreter zweier besonderer Orga-
nisationen im kleinen MarktTreff-
Café in Sarau. Die Atmosphäre 
war geprägt von warmem Sonnen-
schein, dem Duft frisch gebrühten 
Kaffees und der Vorfreude auf das, 
was dieser Tag bereithalten würde.
Die Initiative „Glasau Kreativ“ 
unter der Leitung von Ulrike 
Horstmann hatte erneut eine ih-
rer beliebten Kuchen- und Tor-
tenchallenges organisiert – bereits 
zum dritten Mal. Was vor einigen 
Jahren als spontane Idee begann, 
ist inzwischen zu einer festen Tra-
dition geworden, bei der sich das 
gesamte Dorf beteiligt. In diesem 
Jahr war die Resonanz überwälti-
gend: 47 selbstgebackene Torten 
und Kuchen kamen zusammen, 
und durch ihren Verkauf wurde 
ein stolzer Erlös von 1.500 Euro 
erzielt.
Doch bei dieser Aktion geht es 
nicht nur um Kuchen und Spen-
den. Es geht darum, Gemeinschaft 
zu leben und für andere da zu 
sein, besonders in schwierigen 
Zeiten. „Der Tag hätte wirklich 
nicht besser sein können – es war 
einfach bombastisch!“, erzählte 
Ulrike Horstmann begeistert. „Es 
war ein Tag voller Herzlichkeit 
und Zusammenhalt.“
Der gesamte Erlös der diesjähri-
gen Kuchenchallenge wurde an 
zwei Organisationen gespendet, 
die Kindern und Jugendlichen in 
schweren Lebensphasen helfen: 
den „Kinder auf Schmetterlings-
flügeln e.V.“ und „Die Muschel 

e.V.“. Diese beiden Vereine be-
gleiten junge Menschen, die be-
reits in sehr jungen Jahren mit 
dem Tod und dem Verlust eines 
geliebten Menschen konfrontiert 
werden. „Für diese Kinder ist es so 
wichtig zu wissen, dass es erlaubt 
ist, zu lachen, selbst wenn man 
trauert“, betonte Gabi Stienemei-
er-Goss vom „Kinder auf Schmet-
terlingsflügeln e.V.“. „Das Lachen 
ist kein Zeichen von Gleichgültig-
keit – es ist ein Zeichen des Über-
lebens, des Weiterlebens trotz des 
Schmerzes.“ Diese Worte blieben 
im Raum hängen, und für einen 

Dorf leben – Torten für einen guten Zweck

Moment war es, als ob jeder im 
Café darüber nachdachte, wie oft 
wir den Tod aus unserem Leben 
verdrängen, als wäre er ein Gast, 
den wir nie einladen möchten. 
„Der Tod gehört zum Leben dazu, 
auch wenn wir das oft vergessen“, 
fügte Ute Drefke hinzu. „Wir alle 
hoffen, dass die Reihenfolge ein-
gehalten wird: erst die Großeltern, 
dann die Eltern und erst dann wir 
selbst. Doch das Leben hält sich 
nicht immer an diese Regeln.“
Warum gerade diese beiden Or-
ganisationen ausgewählt wurden, 
erklärte Ulrike Horstmann mit ei-
nem Lächeln: „Wir leben hier in 
Glasau direkt an der Grenze zwi-
schen den Kreisen Segeberg und 
Ostholstein. Da war es für uns nur 
logisch, die Spende aufzuteilen – 
einen Teil an eine Organisation in 
Segeberg, den anderen nach Ost-
holstein.“ Sabine Schröder, eine 
weitere engagierte Mitstreiterin, 
brachte die Idee ein, „Die Mu-
schel e.V.“ zu unterstützen, wäh-
rend die Verbindung zu „Kinder 
auf Schmetterlingsflügeln e.V.“ 
bereits bestand.
Eine besondere Überraschung 
wartete bei der Spendenüberga-
be: Kristin Schröder hatte einen 
Kuchen gebacken, der nicht nur 
köstlich war, sondern auch sym-
bolisch für die beiden Vereine 
stand. Die eine Seite des Kuchens 
war mit filigranen Schokoladen-
Muscheln dekoriert, während die 
andere Seite Schmetterlinge zier-
ten – eine liebevolle Geste, die 
zeigte, wie sehr „Glasau Kreativ“ 
die Arbeit dieser Organisationen 
schätzt.

Während des Gesprächs wurde 
immer wieder deutlich, dass viele 
Menschen Berührungsängste ha-
ben, wenn es um Einrichtungen 
wie diese geht. Ulrike Horstmann 
richtete daher eine Einladung an 
alle, sich solche Orte einmal an-
zuschauen, wenn Tage der offe-
nen Tür angeboten werden. „Wir 
alle sind so sehr in unseren Alltag 
vertieft, dass wir manchmal ver-
gessen, was um uns herum pas-
siert. Vielleicht könnte ein einfa-
cher Besuch, ein offenes Gespräch 
oder eine Empfehlung genau die 
Hilfe bringen, die jemand gerade 
dringend braucht“, betonte sie.
Der Tag im MarktTreff-Café in Sa-
rau war ein Tag des Innehaltens, 
des Verstehens und des Mitein-
anders. Dank des unermüdlichen 
Einsatzes von „Glasau Kreativ“ 
und der Unterstützung durch die 
Dorfgemeinschaft konnte nicht 
nur eine beachtliche Summe ge-
spendet, sondern auch ein Zei-
chen gesetzt werden. „Gemein-
sam können wir etwas bewegen“, 
sagte Ulrike Horstmann zum 
Abschluss. „Wir hoffen, dass wir 
auch im nächsten Jahr wieder mit 
genauso viel Herzblut und Freude 
dabei sein werden.“
Vielleicht war das Schönste an 
diesem Tag nicht nur der Duft des 
frisch gebackenen Kuchens oder 
die strahlende Herbstsonne, son-
dern die Erkenntnis, dass selbst in 
schweren Zeiten Platz für Lachen 
und Lebensfreude bleibt. Denn 
manchmal reicht ein kleines Stück 
Kuchen und ein offenes Herz, um 
die Welt ein Stück besser zu ma-
chen.

Die Spendenübergabe war der krönende Abschluss der mehr als gelungenen Kuchen- und Tortenchallen-
ge.  Foto: Rambow
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MO bei EZRAH!
-KLEINER KÖNIG-

Stolbergstr.13
23701 Eutin

FESTES SHAMPOO
DUSCHBARS

HANDBALSAM
HAARÖL

GESICHTSÖL
etc

Eutin (aj). Die Kilos kamen natür-
lich nicht von heute auf morgen 
und sie waren Joachim Stolzen-
berg auch nicht in die Wiege ge-
legt. 148 Kilogramm brachte der 
Süseler noch vor fünf Jahren auf 
die Waage: „Die Gewichtszunah-
me war ein langsamer Prozess“, 
erzählt er. Für den Arbeitsweg 
war der Systemadministrator auf 
das Auto angewiesen, an den 
Wochenenden verbrachte er die 
Zeit mit seinen Kindern: „Meine 
Frau arbeitet in der Pflege, wir 
waren beide voll eingespannt, 
Zeit für sportliche Aktivitäten 
blieb da kaum“, erinnert er sich. 
Irgendwann spürte er dann die 
abschätzigen Blicke der ande-
ren Menschen: „Ich wurde zum 
Beispiel schief angeguckt, wenn 
ich in der Schwimmhalle war“, 
schildert er. Kleidung kaufte er 
nur noch im Internet, wo es sei-
ne Größe gab. Als sich mit Blut-
hochdruck, Rückenschmerzen 
und einer schwindenden Kondi-
tion die ersten gesundheitlichen 
Probleme einstellten, wurde das 
Gewicht endgültig zur Last. Na-
türlich versuchte Stolzenberg 
immer wieder abzunehmen. Wie 
so viele Betroffene hielt er Diät, 
trieb intensiv Sport und verlor 
auch schon mal 10 bis 15 Kilo-
gramm, um dann den Yoyo-Effekt 
mit voller Wucht zu erfahren. 
„Dann erzählte mir ein Bekann-

ter, er habe eine Magenverklei-
nerung vornehmen lassen“, so 
Stolzenberg. 
Er erkennt darin eine Möglich-
keit, auch sein Problem nach-
haltig zu lösen, nimmt Kontakt 
zu einer auf Adipositas spezia-
lisierten Klinik in Hamburg auf 
und informiert sich umfänglich. 
Am Ende steht die Entscheidung: 
„Ich mache das!“ Die, so sagt er, 
müsse man für sich selbst in aller 
Klarheit fällen. 
Es folgt ein intensives halbes Jahr 

der Vorbereitung. Dazu gehören 
Ernährungsberatung, medizini-
sche Untersuchungen und Sport. 
Stolzenberg hat immer Nordic 
Walking betrieben, das kommt 
ihm nun zugute. In einem kosten-
freien, fachärztlich geleiteten Se-
minar wird genauestens über den 
Eingriff aufgeklärt, alle Fragen 
können gestellt werden. Zudem 
gibt es mit der Adipositas-Selbst-
hilfegruppe der Klinik einen 

Rahmen, in dem man sich mit 
anderen Betroffenen austauschen 
kann und von den Erfahrungen 
derer hört, die den Eingriff bereits 
hinter sich haben. „Dank dieser 
guten Vorbereitung bin ich letzt-
lich relativ entspannt in die Ope-
ration gegangen“, sagt Joachim 
Stolzenberg heute. Im Juni 2020 
wird er operiert, alles verläuft gut.
50 Kilogramm verliert der Fami-
lienvater in der Folgezeit und er 
gewinnt ein Vielfaches an Le-
bensqualität. Seine Werte bessern 

Mit 51 Jahren zum ersten Halbmarathon
Joachim Stolzenberg findet nach Magenverkleinerung seinen Sport

Das Übergewicht gehört für den Süseler der Vergangenheit an. 

Stolz: Mit 51 Jahren ist Joachim Stolzenberg in Lübeck seinen ersten 
Halbmarathon gelaufen.  Fotos: hfr

sich schnell, das Einzige, was 
zunimmt, ist das Wohlbefinden: 
„Ich achte darauf, dass das so 
bleibt!“, betont er. Das heißt aus-
gewogene, proteinreiche Ernäh-
rung und Sport. 

Nordic Walking genügt dem 
51-Jährigen schon bald nicht 
mehr, er beginnt zu laufen und 
peilt nach kurzer Zeit ein am-
bitioniertes Ziel an: In Lübeck 
den Halbmarathon durchzuste-
hen, darauf arbeitet er hin. Ein 
Vorhaben, hinter dem nun ein 
grünes Häkchen gesetzt werden 
kann: Am 20. Oktober geht er in 
der Hansestadt an den Start und 
schafft, was er sich vorgenom-
men hat. Die Fotos von diesem 
Erfolg zeigen einen stolzen, zu-
friedenen Menschen. Stolzenberg 
wird weitermachen, die Termine 
für weitere Laufevents hat er auf 
dem Schirm: „Dass ich in mei-
nem Alter nochmal einen Halb-
marathon laufen werde, hätte 
ich auch nicht gedacht“, merkt er 
an. Dass er es angepackt hat, hat 
einen wesentlichen Grund, den 
er so in Worte fasst: „Man muss 
selbst aktiv werden, sich selbst 
kümmern, wenn man etwas ver-
ändern will!“



SELbStVErtEidigung
KiCKbOXing

FEiErAbEnd-bOXEn 
Kung Fu

Fit & Fight

0172 - 522 59 71
kampfkunst-eutin.de
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08 Sehen und gesehen werden
Die Bürgerstiftung Eutin spendiert Warnwesten für Erstklässler

Eutin (cb). Auf dem Verkehrs-
übungsplatz an der Lübschen 
Koppel tummelten sich 22 Schü-
lerinnen und Schüler der ersten 
Klassen aus den Grundschulen 
Sieversdorf, Hutzfeld und Eutin 
mit ihren kleinen Fahrädern. Un-
ter der Anleitung der Präventions-
beauftragten der Eutiner Polizei, 
Heike Schmidt lernen sie dort 
das große Einmaleins der Ver-
kehrsregeln. „Wir arbeiten darauf 
hin, dass die Mädchen und Jungs 
Sicherheit im Straßenverkehr er-
langen, um sich beispielsweise 
selbstständig auf den Schulweg 
machen zu können“, erklärte 
die Beamtin und verband damit 
ihre Hoffnung, dass dadurch ein 
Großteil der Elterntaxis in der Ga-
rage bleiben kann.
Das Wissen um Verkehrsregeln ist 

für die Erstklässler genauso wich-
tig, wie deren Sicherheit. „Sehen 
und gesehen werden ist gerade 
in der dunklen Jahreszeit sehr 
entscheidend, um unbeschadet 
durch den Verkehr zu kommen“, 
meinte Hans-Ingo Gerwanski 
von der Bürgerstiftung Eutin 
und wies darauf hin, dass jähr-
lich rund 20.000 Kinder immer 
noch im Straßenverkehr verun-
glücken. Gemeinsam mit seinen 
Vorstandskolleginnen Ingrid Ber-

ger und Angela Metzler hatte er 
für die Schülerinnen und Schüler 
hochwertige Warnwesten im Ge-
päck. „Seit 5 Jahren spendet die 
Bürgerstiftung Ostholstein, zu der 
auch die Bürgerstiftung Eutin ge-
hört, jeweils 1000 Warnwesten 
an die Verkehrswachten Nord 
und Süd im Kreis Ostholstein. 
Damit wollen wir einen wichti-
gen Beitrag für die Verkehrserzie-
hung der ABC-Schützen leisten“, 
berichtete Ingrid Berger.

Neben den Mädchen und Jungs, 
die die knallgelben und rings-
um reflektierenden Westen 
gleich anziehen wollten, freute 
sich auch die Polizistin Heike 
Schmidt über die Spende. „Na-
türlich müssen sich die Kinder 
an die Verkehrsregeln halten, 
doch die lernen sie ja hier. Aber 
nun leuchten nicht nur die Lam-
pen am Fahrrad, sondern mit 
den Westen auch die Kleinen auf 
dem Sattel.“

Heike Schmidt (oben, 2. v.l.), Angela Metzler (rechts daneben), Ingrid Berger auf dem blauen und Hans-
Ingo Gerwanski auf dem roten Roller präsentierten mit den Kindern die Warnwesten.  Foto: Burgdorf

Eutin (t). Kampfsportarten wie 
Kickboxen, Kung Fu oder Selbst-
verteidigung erfreuen sich wach-
sender Beliebtheit – bloß warum? 
Kampfsport bietet nicht nur ein 
intensives körperliches Training, 
sondern stärkt auch mentale Fä-
higkeiten wie Konzentration und 
Durchhaltevermögen. Das Be-
sondere: Kampfsport ist für alle 
Altersgruppen geeignet. Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene sind 
herzlich willkommen und können 

in separaten Gruppen trainieren. 
Das Angebot der Kampfkunst Aca-
demy Eutin bietet für allen Alters-
gruppen das passende Training.
Die mentale Stärke spielt im 
Kampfsport eine ebenso große 
Rolle. Selbstvertrauen, Disziplin, 
Konzentration und Durchhalte-
vermögen werden kontinuierlich 
geschult. Jeder Schlag und jeder 
Tritt erfordern Präzision und volle 
Aufmerksamkeit. Die Trainieren-
den bleiben im Moment, wodurch 
Alltagsstress abgebaut wird. Insbe-
sondere für Menschen, die im Be-
rufs- oder Schulalltag viel Druck 
ausgesetzt sind, bietet Kampfsport 
eine Möglichkeit, den Kopf frei-
zubekommen und Stresshormone 
abzubauen. Die Konzentration 
auf das Training und die stetige 
Verbesserung der eigenen Fähig-
keiten führen dabei zu einem ge-
steigerten Selbstbewusstsein.
Von Kickboxen über Kung Fu 
bis hin zu Feierabend-Boxen ist 
für jeden Geschmack und jedes 

-Anzeige-

Mehr als nur Tritte und Schläge
Die Kampfkunst Academy Eutin bietet ein abwechslungsreiches Programm für alle Generationen

Alter etwas dabei. Egal, ob zur 
Selbstverteidigung oder einfach 
als sportliche Herausforderung 
– Kampfsport bringt Körper und 
Geist in Einklang und schafft ei-
nen Ausgleich zum oft hektischen 
Alltag.
Jedes Training bringt den Trainie-

renden näher an das per-
sönliche Ziel – sei es besse-
re Fitness, mehr Kraft oder 
einfach ein stärkerer Fokus 
im Alltag. Diese Herausfor-
derungen fördern nicht nur 
die körperliche Ausdauer, 
sondern auch die innere Wi-
derstandskraft.
Die Freude an der Bewe-
gung, Team-Spirit und die 
regelmäßigen Erfolgserleb-
nisse motivieren dazu, dran-
zubleiben und sich weiter-
zuentwickeln.
Wer Selbstverteidigung. 
Kickboxing, Feierabend-
Boxen, Fit & Fight oder 
Kung Fu Kids einmal testen 

möchte, hat im November die 
Möglichkeit, zwei Wochen kos-
tenlos zu trainieren. Alle Infos 
gibt es bei Sifu Martina Baum-
gardt unter Telefon 0172-5225971  
oder per E-Mail an info@kampf-
kunst-eutin.de oder auf www.
kampfkunst-eutin.de

Die Angebote sind vielfältig: Hier 
werden Selbstverteidigung und Fitness 
trainiert  Foto: hfr
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09Reporter-Leser-Reisen:
Weltkunst in Potsdam mit Barberini-Museum sowie 

Liebermann-Villa und Alte Nationalgalerie
Neue Leser-Zusatz-Reise ist auch eine schöne Weihnachtsgeschenk-Idee

Eutin (t). Weltklasse-Kunst vom 
Feinsten genießen die Reporter-
Leser auf Grund großer Nachfra-
ge bei der Zusatz-Kunst-Week-
end-Sonderreise direkt ab Eutin 
ohne Einsammeltour nach Pots-
dam und Berlin vom 15. bis 16. 
Februar zum Sonderpreis von nur 
199,90 Euro mit Europas derzeit 
spektakulärstem Kunstmuseum in 
Potsdam mit dem Barberini-Mu-
seum mit der sensationellen na-
gelneuen großen Weltausstellung 
„Wassily Kandinsky & Kollegen“. 
Die einmalige Bilderschau ver-
sammelt mehr als 100 spektaku-
läre Leihgaben-Kunstwerke von 

30 Museen aus aller Welt, unter 
anderem aus TATE, Guggenheim 
Museum New York und National 
Gallery Washington. 
Außerdem lockt die in Europa 
einmalige Impressionisten-Aus-
stellung von Hasso Plattner im 
„Barberini“ mit über 100 Meis-
terwerken von Claude Monet, 
Auguste Renoir, Camille Pissarro 
und vielen anderen.
Bereits am späten Vormittag des 
Anreisetages sind unsere Gäste 
exklusiv zu Gast in der weltbe-
rühmten Liebermann-Villa am 
Wannsee. Bei einer spannenden 
Audio-Guide-Führung mit dem 

Handy erfahren die Le-
ser viel Wissenswertes 
über die 154 ausgestell-
ten Werke und finden 
Zeit zum herrlichen 
Garten-Bummel auf 
7000 Quadratmetern 
des Villengeländes di-
rekt am See.
In der Bundeshaupt-
stadt lockt sodann am 
Sonntag auf der Muse-
umsinsel die Alte Na-
tionalgalerie mit der 
großen Sonderausstel-
lung „Kunst des 19. Jahr-
hunderts“ von Manet, 
Monet, Renoir, Degas, 
Cezanne sowie zahlrei-
chen Werken von Max 
Liebermann.  Bei allen 
drei Museen gelangen 
die Leser ohne Warte-
schlangen inklusive Ein-
tritt zu festen Zeiten in 
die Ausstellungen.
Residieren werden die 
Gäste der Sonderreise 

im internationalen First-Class-
Hotel mit großzügigem Schlem-
merfrühstück vom Buffet in der 
Schlösserstadt Potsdam in Best-
Lage direkt am Templiner See 
mit Hallenbad und Sauna. Die 
Busfahrt im Vier-Sterne-Reisebus 
erfolgt direkt ab Eutin. In allen 
drei Museen sind die Eintritts-
gelder im Reisepreis enthalten 
und die Leser können direkt und 
ohne Warteschlangen zu festen 

Einlasszeiten die Museen mit 
perfektem Leser-Reisen-Service 
besuchen.
Anmeldungen zu dieser beson-
deren Zusatz-Kunst-Reise sind 
ab sofort bei den Reporter-Leser-
Reisen des Burg-Verlages in Eu-
tin, Lübecker Straße 12, Montag 
bis Freitag von 9 bis 13 Uhr un-
ter Telefon 04521-701130 oder 
direkt online auf leserreisen.der-
reporter.info möglich.

- Anzeige -

Europas spektakulärstes Kunstmuseum: 
das „Barberini“ im Herzen von Potsdam.

Gesprächskreis 65+ im Haus 
der Begegnung 

Eutin (t). Der Gesprächskreis 
65+ geht am Mittwoch, 13. 
November, um 15 Uhr der 
Frage nach, was die seelische 
Grundlage der weltumspan-
nenden Friedlosigkeit bildet. 
Ausgangspunkt dabei ist der 
Forschungsbefund des internati-
onal anerkannten Psychoanaly-
tikers Arno Gruen (1923-2015): 
„Der Ursprung von Gewalt und 
Zerstörerischem liegt in unse-
rem Umgang mit unseren Kin-
dern.“ Diese Feststellung führt 

fast zwangsläufig zur zentralen 
Frage des Einführungsvortrages: 
„Was geschieht eigentlich mit 
der Seele eines Menschen zwi-
schen dem Tag seiner Geburt 
und seiner ersten absichtsvollen 
Gewalttat?“ Pastorin Angelika de 
Oliveira Gloria sagt: „Ich freue 
mich auf eine gesprächsbereite 
Runde und ein gutes Beisam-
mensein.“ Wer einen Taxidienst 
in Anspruch nehmen will, kann 
dies im Kirchenbüro unter Tele-
fon 04521 -7013-0 anmelden.

Die berühmte Liebermann-Villa am Wann-
see entdecken die Reporter-Leser mit einer 
großen Sonderführung.  Fotos: hfr

Weltkunst vom Feinsten erwartet die Leser in Potsdam und Berlin 
bei der großen Kunst-Sonderreise vom 15. bis 16. Februar 2025.



Eutin (ik). Ein lautes Krähen be-
grüßte die Besucher schon, bevor 
sie die Ausstellungsräume betre-
ten hatten. Rund 450 Hühner, 
Zwerghühner und Tauben konn-
ten am letzten Wochenende in 
der Hans-Heinrich-Sievert-Halle 
bei der diesjährigen Rassege-
flügelschau des Kreisverbandes 
Lübeck-Ostholstein bestaunt 
werden.
Da dem Geflügelzuchtverein 
Eutin (GZV) durch die Halle ge-
eignete Räumlichkeiten zur Ver-
fügung stehen, wird die jährlich 

stattfindende Geflügelschau seit 
Jahren von den Mitgliedern des 
Eutiner Vereins ausgerichtet.
Besuchern der Ausstellung wur-
den viele unterschiedliche Arten 
von Rassegeflügel präsentiert. 

Rund 50 Aussteller, darunter 
auch die Jugendgruppe des GZV, 
hatten ihre Tiere mitgebracht, um 
sie auszustellen und bewerten zu 
lassen.
Im Eingangsbereich waren Hüh-
ner und Tauben zu finden, die im 
Zuchtbuch Schleswig-Holstein 
mit Abstammungs- und Leis-

tungsnachweis verzeichnet sind.
Bevor die Schau für die Besu-
cher geöffnet wurde, hatten am 
Vortag sechs der bekanntesten 
Preisrichter die Tiere nach dem 
bundesweiten Rassestandard be-
urteilt und benotet. Laut dem 2. 
Vorsitzenden des Geflügelzucht-
vereins Eutin, Björn Grimm, fiel 
der Notendurchschnitt dieses 
Jahr insgesamt sehr hoch aus. 
Es wurden viele Höchstnoten 
vergeben, was bei Geflügelbe-
wertungen 97 Punkte und das 
Prädikat „Vorzüglich“ bedeutet. 

Neben dem Aussehen und den 
entsprechenden Rassemerkma-
len achten die Preisrichter auf 
den Allgemeinzustand und Sau-
berkeit von Tieren und Volieren. 
Natürlich bieten diese jedem 

Tier ausreichend Platz. 
„Einige Tiere scheinen 
es sogar zu genießen, 
einmal Raum für sich 
allein zu haben“, so 
Björn Grimm.
Er selbst hatte unter 
anderem seine Locken-
tauben in Rotschimmel 
zur Sonderschau mitge-
bracht. Diese rutschten 
aufgrund des Kriteriums 
„Festigkeit der Locken“ 
ganz knapp mit einem 
Punkt an der Höchst-
bewertung vorbei. Die 
höchste Auszeichnung 
„Vorzüglich“ bekamen 
dafür aber seine Kölner 
Tümmler Weißschlag 
rot, ebenfalls eine Tau-
benart.  
Enten und Gänse waren 

bei der Schau nicht vertreten, da 
aufgrund der Geflügelpest stren-
ge, kostenaufwendige Auflagen 
erfüllt werden müssen.
Im Rahmen der Geflügelschau 
wurde auch ein besonderes Ju-
biläum gefeiert. Der Geflügel-
zuchtverein Eutin besteht nun-
mehr seit 150 Jahren und ist 

Rassegeflügelschau und Jubiläum:

Höchstnoten und geselliges Miteinander

damit der älteste in Schleswig-
Holstein. Im Jahr 1874 hatten 
sich ein paar Geflügelliebhaber, 
die Spaß an der Zucht hatten, 
zusammengeschlossen und ei-
nen Verein gegründet. Zweck 
des Vereins war die Förderung 
der Geflügelzucht, Informations-
austausch unter Züchtern sowie 
Empfehlung und Vermittlung der 
besten Züchtungen. In früheren 
Zeiten ging es bei der Geflügel-
haltung im Wesentlichen um die 

Versorgung mit Nahrung in Form 
von Eiern und Fleisch. Deshalb 
war die Zucht zunächst haupt-
sächlich auf Ertrag ausgerichtet. 
Erst nach und nach entwickel-
ten sich Kriterien, die Rassearten 
unter anderem nach Aussehen, 
Form und Resistenz beurteilen.
Aus Anlass des Jubiläums hatte 
der Verein zu einem Empfang ge-
laden. Die Gratulanten, darunter 
offizielle Vertreter von Stadt und 
Kreis würdigten in ihren Gruß-
worten vor allem das Engage-
ment der Mitglieder zum Wohle 
der Geflügelzucht und damit zur 
Erhaltung der Artenvielfalt. Als 
Ausrichter der jährlichen Geflü-
gelschau würde der Öffentlich-
keit das schöne Rassegeflügel 
mit ihrem Artenreichtum und der 
Farbvielfalt vorgestellt.

Anlässlich der Feierstunde wur-
den Torsten Nagel, Lothar Gro-
nau sowie Henning Wülfken für 
50 Jahre Mitgliedschaft im Ge-
flügelzuchtverein Eutin geehrt, 
Werner Holst und Annemarie 
Klosa wurden zu Ehrenmitglie-
dern ernannt.
Zurzeit hat der Geflügelzuchtver-
ein Eutin 185 Mitglieder. Ein star-
ker Mitgliederanstieg war nach der 
Landesgartenschau 2016 in Eutin 
zu verzeichnen, während der 

sich der Verein 
im Küchengar-
ten präsentiert 
hatte. Inner-
halb kurzer 
Zeit stieg die 
Mitgliederzahl 
von 38 auf 
160.
„In der heuti-
gen Zeit wird 
immer mehr 
Wert auf ge-
sunde Ernäh-
rung und aufs 
Tierwohl ge-
legt“, sagt die 

Vorsitzende des GZV Eutin, Anja 
Nagel. „Außerdem ist es vielen 
Eltern wichtig, den Kindern zu 
zeigen, woher zum Beispiel das 
Ei kommt. Deshalb gibt es mitt-
lerweile viele Familien, die eige-
ne Hühner im Garten halten und 
jetzt Mitglied in unserem Verein 
sind.“
Denn der steht nicht nur bei 
Zuchtangelegenheiten zur Seite, 
sondern bietet Geflügelhaltern 
auch sonstige fachkundige Be-
ratung und die Möglichkeit zum 
Erfahrungsaustausch.
Versammlungen des Vereins fin-
den jeden zweiten Dienstag im 
Monat im Gasthaus Wittenburg 
in Fissau statt. Interessierte sind 
stets willkommen. Weitere In-
fos gibt es unter www.Geflügel-
zuchtverein-eutin.de

Björn Grimm zeigt seine mit vorzüglich 
ausgezeichnete „Kölner Tümmler“ Taube

Gratulanten zum 150-jährigen Jubiläum  Fotos: Köberich

Zu Ehrenmitgliedern ernannt: Werner Holst und 
Annemarie Klosa

Für 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt: Torsten Nagel, Lothar Gronau 
und Henning Wülfken
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23701 Eutin
Albert-Mahlstedt-Str. 6
Tel. 04521 - 49 77
eutin@holtex.de

Mo.-Fr. 9.30 - 17.30 Uhr
Sa.       9.30 - 14.00 Uhr

Holtex Edith Pohl e. K.   Zentrale 23554 Lübeck   
Posener Straße 5    Inh. André Meyer-Pohl

EUTIN

6. - 16.
November

2024

auf wirklich alles

+ auch auf  reduzierte Ware

Mega-Geburtstags-Rabatt
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Jetzt
anmelden!

Alle News täglich

IN EINEM PORTAL!

5,-  EUR
Für 

monatlich

 Fehmarnsches Tageblatt
 Heiligenhafener Post
 „der reporter“ Eutin/Malente
 „der reporter“ Plön/Preetz
 „der reporter“ Oldenburg
 PROBSTEER
 KURIER am Wochenende
 Tipps aus der Region
 Boulevard
 Sport - regional und überregional
 Kultur
 Kino / TV
 Wirtschaft
 Politik

     und vieles mehr

„Das Handwerk in Ostholstein ist sexy!“
Landrat ehrt Schleswig-Holsteins besten Nachwuchs-Landschaftsgärtner

Eutin (t). Noch im August hat 
sich Ostholsteins Landrat Timo 
Gaarz mit Wirtschaftsminister 
Claus Ruhe Madsen über die 
Zukunft des Handwerks im Kreis 
ausgetauscht und gemeinsam 
mit Kreishandwerksmeister Tho-
ralf Volkens seine Botschaft „Das 
Handwerk als Ausbildungsberuf 
ist sexy!“ verbreitet. Nur einen 
Monat später konnte Fiete Ole 
Strube aus Groß Meinsdorf dies 
mit einem vierten Platz bei den 
Deutschen Meisterschaften der 

Landschaftsgärtner in Nürnberg 
bestätigen.
Als Auszubildender zum Garten- 
und Landschaftsbauer bei der 
Firma „Eskildsen Gärten“ in Ma-
lente wurde er im Juni gemein-
sam mit seinem Teampartner 
Thorge Johannißon aus Bad Se-
geberg Landesmeister beim Be-
rufswettkampf „Landschaftsgärt-
ner-Cup Nord“ und konnte sich 
im September dann die starke 
Platzierung bei den Deutschen 
Meisterschaften sichern.

Nun lud Landrat Gaarz Strube 
und dessen Vorgesetzten und 
Betriebsleiter Jan Eskildsen für 
diese besondere Leistung zu sich 
ins Kreishaus ein. Sie tauschten 
sich über die Bedeutung des 
Handwerks insgesamt, Ausbil-
dungsberufe in Ostholstein, Be-
rufschulstandorte sowie die Be-
deutung gut ausgebildeter und 

talentierter Handwerkerinnen 
und Handwerker aus. „Ich bin 
stolz, dass ein Ostholsteiner un-
ser Bundesland so stark bei den 
Deutschen Meisterschaften der 
Nachwuchs-Landschaftsgärtner 
vertreten hat und freue mich, 
dass Fiete Strube sein Handwerk 
liebt und gerne ausführt“, so der 
Landrat.

Süsel läuft Laterne
Süsel (t). Am Freitag, 15. 
November, ist in Süsel Later-
nelaufen angesagt. Um 18 
Uhr geht es am Schulzent-
rum los. In der St. Laurenti-
us Kirche wird dann in einer 
wunderbaren Atmosphäre die 
Geschichte des heiligen St. 
Martin vorgetragen. Anschlie-
ßend zieht man zurück zum 
Schulzentrum, wo in der Of-
fenen Ganztagsschule und im 
Peter Gau-Sportlerheim des 
TSV Süsel bei Pommes frites, 
Grillwurst, Waffeln, Punsch, 
Brause und Bier der Abend in 
Gemeinschaft ausklingt. „Na-
türlich kann man so eine Ver-
anstaltung nicht ohne Helfer 

auf die Beine stellen“, betont 
Dorfvorsteherin Brigitte Sand-
kamp und fährt fort: „Deshalb 
bedanken wir uns recht herz-
lich für die tolle Zusammen-
arbeit beim TSV, der OGS, der 
Kulturscheune, dem DRK, der 
Kirche, der Freiwilligen Feuer-
wehr, der Polizei Süsel, dem 
Fanfarenzug Pansdorf für die 
musikalische Begleitung und 
last but not least, den vielen 
ehrenamtlichen Helfern und 
Helferinnen, die zum Gelin-
gen dieser Veranstaltung bei-
tragen – sei es durch finan-
zielle Mittel, Sachspenden, 
amtliche Unterstützung oder 
tatkräftige Hilfe!“

Leitungsarbeiten in der 
Weidestraße

Eutin (t). Wegen Leitungsar-
beiten wird die Weidestraße 
im Zeitraum von Montag, 11. 
November, bis Freitag, 22. No-
vember, zwischen den Haus-
nummern 13 bis 19 halbseitig 
gesperrt. Auch der Gehweg 

ist betroffen. Die Weidestraße 
wird in dieser Zeit zur Ein-
bahnstraße im Bereich von 
Bürgermeister-Steenbock-Stra-
ße bis Carl-Maria-von-Weber-
Straße. Die Einbahnstraße ver-
läuft in Richtung der Bahnlinie.

Landrat Gaarz (rechts) im Gespräch mit Fiete Ole Strube und Jan 
Eskildsen (links).  Foto: hfr
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Eltern kämpfen für den Erhalt des Standortes der Grundschule „Blaue Lehmkuhle“
Ja zum Erhalt der Blauen Lehmkuhle

Ja zum inklusiven Schulneubau am Kleinen Eutiner See
Ja zu 20 Millionen Euro weniger Schulden

Eutin – Der Countdown zum Erhalt 
des Schulstandortes der Gustav-Pe-
ters-Grundschule an der „Blauen 
Lehmkuhle“ läuft. Alle Eutiner ab 
dem 16. Lebensjahr sind am Sonn-
tag, 15. Dezember, aufgerufen in 
einem Bürgerentscheid mit „Ja“ für 
kleine Grundschulen, kurze und si-
chere Schulwege sowie einem ver-
antwortungsvollen Handeln mit dem 
Geld der Stadt zu stimmen. Mit dem 
Bürgerentscheid für den Erhalt der 
Gustav-Peters-Schule am jetzigen 
Standort Blaue Lehmkuhle entschei-
den nun die Eutiner direkt über die 
Ausrichtung der Bildungsstandorte 
in der Kreisstadt Eutin für die nächs-
ten Jahrzehnte. 

Die Bürgerinitiative (BI) „Rettet die 
Blaue Lehmkuhle“ hatte bereits über 
2.200 Stimmen für ihr Ansinnen und 
den jetzt folgenden Bürgerentscheid 
gesammelt. Die BI macht klar, dass 
das „Ja“ für die „Blaue Lehmkuhle“ 
auch gleichzeitig bedeutet, den rund 
600 Grundschülern einen riesigen, 55 
Millionen Euro teuren Schulcampus 
am Kleinen See zu ersparen, an dem 

SPD, Grüne und Freie Wähler Eutin 
die Schüler im Alter zwischen 6 und 
11 Jahren beschulen lassen wollen.

Warum ist die Grundschule „Blaue 
Lehmkuhle“ an ihrem Stand-
ort wichtig? Gerade die kleinsten 
Schüler können sich an einer kleinen 
Schule viel besser entwickeln. Es 
würde in der neuen Umgebung für 
sie lauter, unübersichtlicher und ano-
nymer. Deutlich spricht sich die BI für 
einen zügigen Neubau der Grund-
schule am Kleinen See aus – auch mit 
zusätzlichem Platz für die Schule Am 
Papenmoor und das Albert-Mahl-
stedt-Förderzentrum – aber ohne die 
zusätzlichen Kinder von der Blauen 
Lehmkuhle.

Inklusion und Integration sind wich-
tige Themen einer modernen Bil-
dungsarbeit. Der Sanierungsbedarf 
am Kleinen See ist unbestritten, wird 
aber auch als kleiner dimensionierter 
Neubau realisiert werden. So wird die 
Stadt beim kleineren Schulbau so-
gar etwa 20 Millionen Euro weniger 
Schulden machen. Und es entsteht 
potenzieller Spielraum für längst 

überfällige Investitionen in z.B. Wis-
ser-Schule und Feuerwehr. 

Die Bürgerinitiative fürchtet um 
die Sicherheit vieler Kinder bei 
längeren und gefährlicheren 
Schulwegen. Schließlich ist der 
Straßenverkehr im Bereich Lübsche 
Koppel, Elisabethstraße und Fried-
richstraße schon heute völlig inak-
zeptabel. Es erschließt sich nicht, wie 
hier mit noch mehr Verkehr sichere 
Schulwege entstehen sollen. Zusätz-
licher Schulbusverkehr verbessert 
die aktuelle Situation auch nicht. 
Grundschüler erarbeiten sich Selbst-
ständigkeit durch das unabhängige 
Bestreiten des Schulweges zu Fuß 
oder mit dem Rad. Dies würde deut-
lich erschwert werden.

Wichtig zu wissen ist, dass bereits 
vorbereitete Pläne für den Erhalt 
der Gustav-Peters-Schule und den 
kleineren Neubau der Schule Am 
Kleinen See in den Schubladen 
der Stadt Eutin liegen. Mit einem 
„Ja“ im Bürgerentscheid kann des-
halb sehr schnell mit der Umsetzung 
der Pläne begonnen werden, damit 

endlich Bewegung in die Modernisie-
rung der Schulen in Eutin kommt. Ein 
gutes Bildungsangebot ist ein wichti-
ger Standortfaktor für Eutin.

Damit die BI ihr Ziel erreicht und der 
Grundschulstandort „Blaue Lehmk-
uhle“ erhalten bleibt sind mindes-
tens 3.000 Ja-Stimmen erforderlich. 
Die Stimme kann bereits jetzt direkt 
im städtischen Ordnungsamt in der 
Albert-Mahlstedt-Straße 13 (Vorlage 
Personalausweis) abgegeben wer-
den. Dort oder online auf der Inter-
netseite der Stadt Eutin kann auch 
die Briefwahl beantragt werden. Die 
Bürgerinitiative und Vertreter der 
CDU, FDP und des Bündnis‘ Eutin 
werden gern ab sofort samstags und 
mittwochs jeweils von 9 bis 13 Uhr 
am Stand auf dem Eutiner Wochen-
markt mit den Bürgern ins Gespräch 
kommen.

Die Initiative ist auf Face-
book (Gruppe: Rettet die Blaue 
Lehmkuhle), Instagram (@ret-
t e t _ d i e _ b l a u e _ l e h m k u h l e )  
und der Homepage unter www.
blauelehmkuhleretten.de zu finden.

Eutiner Weihnachtsbeleuchtung in greifbarer Nähe
Eutin (t). Seit Ende Septem-
ber sucht die Eutin Tourismus 
GmbH für die weihnachtlichen 
Überspannungen in den Ein-
kaufsstraßen der Eutiner Altstadt 
sogenannte Leuchtpaten. 33 der 
insgesamt 39 Patenschaften für 
die festliche Beleuchtung sind 
bereits erfolgreich vergeben. 
Sowohl Gewerbetreibende als 
auch zahlreiche Privatpersonen 
haben sich beteiligt. 
Auch wenn noch sechs Paten-
schaften fehlen, werden die 
Überspannungen seit Anfang 
der Woche bereits in den Euti-
ner Einkaufsstraßen aufgehängt. 
„Zuerst möchte ich hervorhe-

ben, dass wir sehr glücklich sind, 
dass so viele Privatpersonen und 
Unternehmen eine Patenschaft 
übernommen haben“, betont 
Michael Keller, Geschäftsfüh-
rer der Eutin Tourismus GmbH. 
„Wir mussten aufgrund der fort-
schreitenden Zeit bereits mit der 
Installation beginnen, sind je-

doch zuversichtlich, dass wir für 
die fehlenden Überspannungen 
auch noch Paten finden. Einige 
Gespräche stehen noch aus.“ 
Ab dem 25. November soll Eu-
tiner Innenstadt dann erleuchtet 
werden.
Am Rosengarten fehlen noch 
fünf, in der Twiete eine Über-

spannung. Eine Patenschaft 
kann weiterhin online auf www.
eutin-weihnachtsbeleuchtung.
de übernommen werden. For-
mulare kann man auf der 
Website herunterladen. In der 
Tourist-Info am Markt 19 stehen 
auch ausgedruckte Exemplare 
zur Verfügung.

Geschäfte, die Patenschaften 
übernehmen, bekommen einen 
solchen Aufkleber.

In der Königstraße wurden bereits Patenschaft von den Händlern übernommen.  Fotos: hfr
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Rätsel-Auflösung 
vom 2. 11. 2024
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24 Frauen basteln 24 Adventskalender 
Eutin (t). Das Evangelische Frau-
enwerk lädt auch in diesem Jahr 
wieder zu einer Adventsaktion 
ein, die in eine voradventliche 
Feier am Freitag, 29. November, 
ab 17 Uhr im Evangelischen Zen-
trum in Eutin, Schloßstraße 13, 
münden soll. Die Idee: Bis spä-

testens Mittwoch, 27. Novem-
ber, basteln 24 Frauen jeweils 24 
gleiche kleine Geschenke für 24 
tolle Adventskalender. 
Jede Teilnehmerin braucht eine 
gute Idee für etwas Selbstgebas-
teltes, backt vielleicht oder kann 
auch kleine Überraschungen 

kaufen, die dann mit einer zuge-
teilten Zahl zwischen 1 und 24 
versehen werden. Mit den unter-
schiedlichen Geschenken wer-
den dann 24 Tüten befüllt, von 
denen jede Teilnehmerin bei der 
Adventsfeier am 29. November 

eine erhält oder sich an einem 
anderen Tag dort abholen kann. 
Um umgehende Anmeldung bei 
Astrid Faehling per E-Mail an ast-
rid.faehling@kk-oh.de oder unter 
Telefon 0151-67792136 wird ge-
beten.

Foto: hfr

Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877

BMW 346 k, EZ 11/03, 85 kW, 115
PS, 124.941 km, schwarz, TÜV 10/
26, Neu: Bremsscheiben + Beläge
& Allwetterreifen vorne, 3.800,- €
VB. denis.schwartz.oh@gmx.de

BMW 118D,  Bj. 2.07, schwarz, Alu-
WR, HU 3.26, unfallfrei, 2. Hand,
VB 3.950,- €. Tel. 0170-2166210

Qualitätsgebrauchtwagen 
aus der Region

mory Funktion. Schiebedach el., LED-Tagfahrlicht, 
IntelliLux Matrix LED-Scheinwerfer, Shz. v. + h. mit 
Sitzbelüftung v., Multi Media Navi Pro, beheizb. 
Ledersportlenkrad, 2-Zonen-Klimaauto., Tempo-
mat, Regensensor, autom. abblendbarer Innen-
spiegel, 16“ LM-Felgen              15.950,– AH Estorff
Crossland 1.5D Elegance, EZ01/22, 81 kW, 
56.478 km, tiefquarzgrau, Multi Media Navi Pro, 
Shz. v., beheizb. Ledersportlenkrad, Klimaanl., 
Tempomat, Verkehrsschilderk., LED-Tagfahrlicht, 
PDC v. + h., Freisprechanl., Fernlichtass., Solar 
Reflect-Windschutzscheibe, Berg-Anfahr-Ass., 
Außenspiegel el. verstellbar   
MwSt. ausweisbar!         16.450,– AH Estorff
Mokka X 4x4 1.6D, EZ 11/18, 100 kW, 60.789 
km, onyx schwarz, AGR-Fahrersitz, Alarmanl.,  
beheizb. Ledersportlenkr. m. Multifunktion, Klima-
aut., LED-Tagfahrlicht, NSW, PDC vo. + hi., Radio 
4.0 IntelliLink, SHZ, Tempomat    
MwSt. ausweisbar   16.450,– AH Estorff
Crossland Elegance 1.2, EZ 07/21, 96kW, 
25.549km, mondsteingrau met., Rückfahrkamera, 
AGR-Fahrersitz, Klimaauto., beheizb. Frontschei-
be, 16“ LM-Räder, beheib. Lederlenkrad, Shz., 
Multimedia Navi Pro, NSW, LED-Tagfahrlicht, 
Head-Up Display, Toter-Winkel-Warner, Verkehrs-
schilderk., Regensen.  17.250,– AH Estorff
Corsa-E F Ultimate Automatik, EZ 06/21, 28.173 
km, 100 kW, chilirot, beheizb. Ledersportlenk, 
Frontkollisions- & Müdigkeitsw., Geschwindig-
keitsregl., LED Rückl. & Matrix Schweinw. &, LM-
Felgen, Klimaaut., Massagesitz Fahrer, Sitzhzg., 
Multimedia Navi Pro m. DAB+, NSW, Parkpilot hi., 
Verkehrsschilderk.    
MwSt. ausweisbar  17.950,– AH Estorff
Corsa-E F Ultimate Automatik, EZ 05/21, 19.716 
km, 100 kW, diamantschwarz, LMF; Matrix-LED 
Scheinwerfer, Massagesitz, SHZ, beheizbares 
Ledersportlenkrad, MFL, Klimaauto., Multimedia 
Navi Pro, Tempomat, PDC hinten    
MwSt. ausweisbar!          18.950,– AH Estorff
Grandland Ultimate 1.2 Turbo Automatik, 
EZ10/20, 53.212km, 96kW, tiefquartzgrau, AGR-
Fahrersitz, Rückfahrkamera, AHK abnehmbar, 
LM-Felgen, NSW, Matrix LED-Scheinwerfer, 
Keyless Go, Toter-Winkel-Warner, SHA, beheizb. 
Ledersportlenkrad, Shz. v., Klimaauto., Tempomat, 
Verkehrsschilderk., Multi Media Radio Pro    
MwSt. ausweisbar!                 19.950,– AH Estorff
Mokka-E Ultimate, EZ 03/21, 22.397 km, 100 kW, 
matschagrün, Rückfahrkamera, Klimaauto., Multi 
Media Navi Pro, shz., beheiz. Ledersportlenkrad, 
LED-Tagfahrlicht, NSW, Toter-Winkel-Warner, Ver-
kehrsschilderk., Tempomat, Wireless Phone Char-
ging, LM-Räder   
MwSt. ausweisbar!  20.450,– AH Estorff
Crossland 1.2 Turbo Ultimate AT, EZ10/23, 
96 kW, 2.394 km, diamantschwarz, Alcantara-
Ausstattung, Rückfahrkamera, PDC v. + h., Shz., 
beheizb. Frontscheibe, beheizb. Lederlenkrad, 
Klimaauto., Navi, Tempomat, LED-NSW, LMF, Au-
ßenspiegel el. anklappbar MwSt. ausweisbar!  
 24.450,– AH Estorff
Grandland GS 1.2 Turbo AT8, EZ 01/23, 12.188 
km, 96 kW, rubinrot, 18“ LMF mit Allwetterreifen, 
beheizb. Frontscheibe, beheizb. Ledersportlenk-
rad, Shz., LED-Scheinwerfer, PDC v. & h., Rück-
fahrkamera, Tempomat, el. Heckklappe, AHK 
abnehmb., Vordersitze el. verstellbar, Klimaauto., 
Keyless Go, DAB Radio + Navi + BT + FSE, Mittel-
armlehne            
MwSt. ausweisbar!        27.950,– AH Estorff

Kadjar XMOD Energy 1.5 dCi 110, EZ 05/16, 81 
kW, 86.866 km, cappuccionobrown, Klimaauto., 
MFL, SHZ, Navi, Start/Stop-Automatik, BT, Frei-
sprechanl., PDC v. + h., beheizb. Frontscheibe, 

320i, EZ 07/14, 135 kW, 80.500 km, glaciersilber 
met., Bluetooth, Head-up Display, Klimaaut. 2-Zo-
nen, Navi, SHZ    
 17.480,– OHLA-Automobile GmbH

C-Max 1.0 Ambiente, EZ 05/19, 50.594 km, 74 
kw, iridiumschwarz met., Audiobedienung am 
Lenkrad, Außenspiegel el. verstellbar, Berganfahr-
Ass., elf. Fensterheber v., Gepäckraumabtren-
nung, Isofix, Klimaanl., Notbrems-Ass., Radio mit 
CD-Player (MP3-fähig)  10.950,– AH Estorff
Tourneo Custom Kombi 2.2 TDCi 300 L2 Tita-
nium, EZ 07/13, 114 kW, 169 tkm, midnight sky-
grau met., AHK abnehmb., Frontscheibe beheizb., 
Klimaaut., SHZ, Soundsystem  
 18.980,– OHLA-Automobile GmbH

Picanto Vision 1.2, EZ 05/23, 62 kW, 6.453 km, 
udschneeweiss, Klimaauto., MFL, SHZ, Start/
Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., Notbrem-
sass., Navi         15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Sportage 1,6 CRDi Mild Hybrid Vision, EZ 
06721 , 100 kW, 31.984 km, pentametal met., 
Navi, Fernlichtass., 2-Zonen-Klimaauto., Allrad, 
SHZ, beheizbares Lenkrad, Soundsys., SHA., BT, 
Notbremsass., MFL, LMF, NSW, Freisprechanl.                             
 25.980,– OHLA-Automobile GmbH

Karl Active 1.0, EZ 09/17, 55 kW, 14.184 km, lava 
rot, beheizb. Lederlenkr., Geschwindigkeitsregl., 
el. FH, Klima, LM-Räder, NSW, PDC vo. + hi., 
SHZ   9.950,– AH Estorff
Crossland X 1.2 Innovation, EZ 05/18, 81 kW, 
128.803 km, graphitgrau, Regensensor, Klimaau-
to., Lenkradhzg., Navi 900 IntelliLink, Tempomat, 
Shz., HSA, LED-Tagfahrlicht, NSW, Bordcom-
puter, Fernbedienung Infotainment, PDC v. + h., 
Frontkamera, Verkehrsschilderk., LED-Rückleuch-
ten         10.450,– AH Estorff
Astra K 5-T Edition 1.2 Turbo, EZ 01/21, 96 kW, 
69.248 km, quarz grau, AGR Sportergonomiesitz 
Fahrer, Außenspiegel el. verstell.- + beheizb., Ge-
schwindigkeitsregl., Klimaaut., LED-Tagfahrlicht, 
Lenkradhzg., LM-Räder, NSW, Parkpilot vo. + hi., 
Radio Navi 4.0 IntelliLink m. DAB+, Regensens., 
RFK, SHZ    
MwSt. ausweisbar   14.450,– AH Estorff
Astra ST 1.2 Turbo Elegance, EZ 03/20, 52.146 
km, 107 kW, quarzgrau, PDC v. +h., AGR-Sitze, 
Vollleder perforiert, Fahrersitz mit Massage- & Me-

SHA, NSW, Tempomat, Regensensor, AHK fest, 
LMF              12.980,– OHLA-Automobile GmbH

Ibiza 1.0 Style, EZ 07/19, 59kW, 70tkm, schwarz, 
Apple CarPlay, AndroidAuto, Navi, 2-Zonen.
Klimaauto., Tempomat, PDC h., BT, Notbrem-
sass., MFL, LMF, ZV, Freisprechanl., Lichtsensor
 12.980,– OHLA-Automobile GmbH
Ibiza FR 1.0 TSI OPF, EZ 07/21, 81 kW, 28.900 
km, magnetic tech, 6-Gang, ACC, Apple Carplay, 
Klimaaut., LM 18“, Navi, RFK, SHZ, Sportpaket, 
volldigi. Kombiinstrument    
 15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0 Eco TSI, 85 kW, 71.754 km, desi-
rerot, Klimaauto., MFL, SHZ, Navi, Apple CarPlay, 
Start/Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., PDC v. 
+ h., NSW, Tempomat, Regensensor, Panorama-
dach, LMF       15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0, EZ 04/20, 85 kW, candyweiss, 
Navi, Klimaauto., Panoramadach, schlüssellose 
ZV, Schiebedach, BT, Notbremsass., MFL, LMF; 
NSW, Freisprechanl., PDC v. + h., Rückfahrkame-
ra, Apple CarPlay, Android Auto                 
 16.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona Style 1.0 TSI, EZ 02/24, 85 kW, 15 km, 
midnightblack, Klimaaut. 2-Zonen, SHZ, Spurhal-
teass., Verkehrszeichenerk., volldigi. Kombiinstru-
ment   23.980,– OHLA-Automobile GmbH

T-Cross Life 1.0 TSI, EZ 07/21, 70 kW, 60 tkm, 
pure white, 5-Gang, Andoid Auto, Apple Carplay, 
Einparkhilfe vo. + hi. selbstlenk., Klima, SHZ, Tem-
pomat   16.980,– OHLA-Automobile GmbH
T-Cross, EZ 05/23, 81 kW,  15 tkm, schwarzme-
tallic, Navi, 2-Zonen-Klimaauto., Sitzhzg., Spur-
halteass., Totwinkelass., BT, Leder- MFL, LMF, 
Freisprechanl., Apple CarPlay, Android Auto, ACC                  
 26.458,– OHLA-Automobile GmbH
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Gartenhelfer/in
zu sofort gesucht, 4-Tage-Woche, 
Anfangsgehalt 2.500,- €, Querein- 
steiger werden eingearbeitet, Firmen- 

wagen wird gestellt.
H. G. Service, Tel. 0 15 75 - 0 14 05 94

Die Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein – Körperschaft des öffentlichen Rechts –
sucht für ihr Lehr- und Versuchszentrum für Milchwirtschaft Bad Malente zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine

Küchen- und Internatshilfe (m/w/d)

mit der Hälfte der durchschnittlichen regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit eines Vollbe-
schäftigten. Die Stelle ist unbefristet zu besetzen. Der Dienstort ist Bad Malente.

Eine ausführliche Stellenbeschreibung sowie einen Link zu dem Bewerbungsformular
finden Sie auf unserer Internetseite unter www.lksh.de/stellenangebote.

Wir suchen zu sofort für unsere Kanzlei

Bürokräfte (m/w/d)  
mit guten EDV-Kenntnissen

in Vollzeit / Teilzeit für einfache Sekretariatsarbeiten,  
z.B. Annahme Telefonate/Gesprächsvermerke, Aktenverwaltung

Bewerbungen richten Sie bitte an:

Burghard
Fachanwaltskanzlei für Verkehrsrecht

Bahnhofstraße 12, 23701 Eutin
Telefon 04521 79 67 101 · info@Burghard-Anwaelte.de

Fachanwaltskanzlei für Verkehrsrecht

SUCHT SIE!
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere IT-Abteilung 
einen

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte unsere 
Homepage unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt 
 haben, senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu.  
E-Mail: personal@codan.de

Fachinformatiker für Systemintegration 
als IT-Systemadministrator (m/w/d)

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN Medizinische Geräte GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn · DE
Tel. +49 (0) 43 63 · 51 11 · Fax +49 (0) 43 63 · 51 12 14 
www.codancompanies.com 

https://www.barcode-generator.de/de/qrcode-erstellen/QR

https://www.codancompanies.com/de/karriere/

Unser Büro braucht Verstärkung -
gerne mit Erfahrung im Bereich
Landwirtschaft. Wir freuen uns auf
Ihren Anruf. Tel. 0174 4348717

Su. Haushaltshilfe, std.-weis. n. Ab-
sprache in der Gemeinde Bosau.
Tel. 0171-7790697

Wir suchen 

Aushilfskräfte (m/w/d)
auf 538,-€-Basis

(geeignet auch für Frührentner)
an unterschiedlichen Tagen möglich.

Bei Interesse 
melden Sie sich  bitte im 

Jumbo Spielcenter
bei der Aufsicht oder 

rufen Sie uns an unter
Tel. 04521-709 066

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf
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Professionelle 
Streich-, Spachtel- 

und Tapezierarbeiten.
Preiswert, sauber, zuverlässig.

Tel. 0157 - 57837962

Haushaltsauflösung
mit Wertanrechnung

zum Festpreis

www.ostsee-haushaltsauflösung.de

• inklusive gratis Endreinigung
• kostenlose Besichtigung
• Jetzt Termin vereinbaren
• Tel  :  04524 -  73 90 305

Baumkletterer
Tel. 01 73 / 5 46 23 76 • P. Rose 

Baumfällung 
und -pflege

Dachdecker
Ausführung von Dacharbeiten 
aller Art. Entmoosung, sowie 

Farbbeschichtung  
und Falchdacharbeiten 

Tel.: 0157 - 5870020

  Ihre Spezialisten  
für Immobilienvermittlung und       

  Baufinanzierung
www.im-norden-immobilien.de

   Tel: 04521 79045-0 

IM NORDEN
IMMOBILIEN

HEIZUNG · SANITÄR
Weidestraße 51 · 23701 Eutin

Tel. (0 45 21) 7 22 39 · Fax 7 47 60

Reinigungs- und
Hausmeisterservice

• Gebäude-/
 Fensterreinigung
• Gartenpfl ege
• Winterdienst
• Dachreinigung 
und Beschichtung

Tel. 0155 - 66084446
www.glanzstars.de

Hausmeisterservice

 Fensterreinigung

• Dachreinigung 
und Beschichtung

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!

Jetzt Herbstschnitt
Hecken, Büsche, Beete & (Obst-)
Bäume auch fällen, mit Abfuhr.
Begradigen von Terrassen 
und Pflastern von Wegen 
und Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Terrassen & Wege 
von Unkraut, Flechten & Laub.

Garten jetzt winterfest machen,
jetzt Termin reservieren!

Winterdienst 10,- €/m mit Vers. bis 2x tgl.
Tel. 0 15 75 - 0 14 05 94

Mo. - So. von 8 - 18 Uhr 

Leeve Lüüd oppasst!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, Uhren, 
Perserteppiche, Musikinstrumente , Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067 
Ich weise mich aus!

AKTION Rares zu Bares!
Nur für kurze Zeit kaufen wir Brillen, 

Porzellan, Uhren, Schmuck aller Art, Münzen, 
Zinn, Silberbestecke, Nähmaschinen, Hand-
taschen, Tischwäsche, Kristall uvm. Auch in 

Ihrem Haus schlummert ein Schatz!
Frau Franz, Tel. 0172 - 1 76 79 71

Frisches Tannengrün 
(Nordmann) 4 kg 7,-€

Henning Flüh  
Rotdornstr. 32 • Klenzau

Biete Seniorenbegleitung in 
Raum Malente / Eutin an.  

Keine Pflege und keine Reinigung.  
Ausschließlich Betreuung  

Tel.: 0173-8534609

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Suche Wohnung zum Kauf in
Schleswig-Holstein / Zwischen
1-4 Zimmer / Finanzierung si-
cher Mail: arnold.timo@web.de
Tel. 0151-51123405

Wir suchen im Raum Süsel eine 2-3-
Zimmer-Wohnung. Gerne ländlich/
dörflich, auch Altbau oder auf Bau-
ernhof. 2 Personen ohne Kinder.
Sofort oder später. Tel. 0176-
30305936

Beamtenehepaar i.R.,  mitte 60, aus
Rhein-Main Gebiet sucht 3 - 4 Zi.-
WHg. in Eutin und Umgebung, in
ruhiger kl. Wohnanlage zur Miete.
Tel. 0160-7414695 od. 06103-
732485

Unterstellmöglichkeit (trocken) für
Pkw bis 31.03.2025 gesucht. Halle
oder Garage, Tel. 0171-8888864

Zu zweit,  zu dritt... Ist man weniger
allein ! Sie, 69 sucht Gleichgesinn-
te für gemeinsame Unternehmun-
gen (Spaziergänge, Shoppen, Rei-
sen, Kaffee trinken) Chiffre Z001/
11413

Süsel-Zarnekau, 3 Zi., Kü., DB, +
Keller + Nebengebäude, Carport u.
Garten, hochwert. Ausstattung, ab
01.01.2025, 750,- € KM + 200,- €
NK + MS. Tel. 0177-4905521

Suche Hallen- oder Scheunenstell-
platz im Raum Eutin für meinen
Bootstrailer. Tel. 0176-43379103

Authentische Sie,  75., mit positiver
Grundeinstellung, vielseitig interes-
siert und motorisiert, sucht nette na-
türliche Freundin zum Austausch,
Freizeitgestaltung u.v.m. Über eine
Zuschrift würde ich mich freu-
en Chiffre Z001/11418

Suche kleinen Hund, 2-6 J. alt, wo
bist du? Wird herzlich empfangen,
Tel. 04523-6677

Su. gepfl.(!) 1-2-Zi.-Whg., gern Einlie-
gerwhg., ab 30qm, mgl. Dorf, Ma-
lente u.U., NR Tel. 0176-54430071

Jazzgitarre Ibanez AF75 BS, Rechts-
händer, Neck: Gibson 57 Classik,
Bridge: Ibanez Super 58, Griffbrett,
Palisander, Set Neck, + Koffer, al-
les guter Zustand, 450,- €. Tel.
04521-7647446

Herzenswunsch! Ruhige,  kleine 1-
2-Zimmer-Wohnung mit Balkon
oder Terrasse. Tel.: 0173/6034833

Handtaschen groß + klein,
Schopper, Rucksäcke, alles
sehr gut erhalten oder neu.
Tel. 0151-25600923

Sie sucht m./w. ab 70 J. für die Frei-
zeit (Nordic Walking, Radeln
u.s.w). Chiffre Z001/11419

3 Zi.-Whg., Eutin, 58 qm, DB, EBK,
Pkw-Stellplatz. Tel. 0173-9437717

Ergometer E2.1/E2.2.2,  neuwertig,
100,- € VB. Tel. 0172-4112260

Gemischtes Hartholz,  ofenfertig frei
Haus, 120,- €/cbm Schüttraumme-
ter. Tel. 0152-04851602

Eutin, schöne helle 2 Zi.-Whg.,
frisch renoviert, EBK neu, ohne Ter-
rasse, 55 qm, 650,- € KM. Tel.
0172-4519677

Immobilien

Kleinanzeigen

Gesucht-gefunden!
Mit einer Anzeige im reporter kein Problem!

Arbeitsagentur informiert 
beim 7. Lübecker Karrieretag

Lübeck (t). Der 7. Lübecker Kar-
rieretag am Donnerstag, 14. 
November, bietet von 12.30 bis 
17.30 Uhr für alle Interessierten 
in der Musik- und Kongresshal-
le, Willy-Brand-Allee 10, direk-
ten Kontakten zu Unternehmen, 

Hochschulen sowie Weiterbil-
dungseinrichtungen und neue Im-
pulse für die berufliche Zukunft, 
eine interaktive Mitmach-Area so-
wie Bewerbungsmappen-Checks. 
Auf dieser Messe können sich alle 
Altersgruppen zu den Möglichkei-
ten des Ausbildungs- und Arbeits-
marktes sowie Weiterbildungsan-
geboten informieren.
Auch die Agentur für Arbeit Lü-
beck ist mit einem Stand bei der 
Jobmesse vertreten und beant-

wortet Fragen. Mitarbeiter*innen 
informieren außerdem über die 
Ausbildung und das duale Studi-
um bei der Agentur für Arbeit. 
„Jugendliche sollten die Berufs-
wahl nicht dem Zufall überlassen 
und sich gut informieren. Aber 

auch Beschäftigte benötigen wäh-
rend ihres Arbeitslebens zuneh-
mend ein ‚Update‘ ihrer Kennt-
nisse, um in Zukunft beruflich 
bestehen zu können beziehungs-
weise weiterzukommen. Erhalten 
Sie bei der Messe einen Überblick 
über die Möglichkeiten, sich be-
ruflich für die Zukunft zu wapp-
nen“, lädt Markus Dusch, Chef 
der Agentur für Arbeit Lübeck, ein. 
Weitere Infos bietet die Internet-
seite www.luebeck-jobmesse.de.

Auf dem Karrieretag kann unkompliziert Kontakt zu Betrieben und 
Institutionen aufnehmen.  Foto: hfr



09
. N

ov
em

be
r 2

02
4

18

Mittwoch
17.30 bis 19.30 Uhr: Sprachkurs für 
Flüchtlinge im Jugendraum

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Ahrensbök

Samstag
17 Uhr: Heilige Messe in der evange-
lischen Kirche

Freie Christengemeinde 
Ahrensbök
Amselweg 1

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst (jeden letzten 
Sonntag im Monat kein Gottesdienst)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Bosau

St.-Petri-Kirche
Sonntag 10. November

10 Uhr: Gottesdienst
Samstag, 16. November

10 Uhr: Friedhofsverwaltung sucht 
freiwillige Helfer für den Friedhof, 
Anmeldung unter 0152-52683445

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Sarau

Am Kirchplatz 1
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schönwalde

Jahnweg 2
Sonntag, 10. November

9.30 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche
Sonntag, 10. November

11 Uhr: Gottesdienst in Benz

Pastoratsscheune
Dienstag

14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk 

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 bis 
13 Jahre)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Süsel

St.-Laurentius-Kirche, An der Kirche
Sonntag, 10. November

10 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch

19 Uhr: Posaunenchor, Leitung: Da-
vid Krieger

Donnerstag
15.30 bis 16.30 Uhr: Begegnungsca-
fe Kunterbunt
16.30 bis 17.30 Uhr: Kindergruppe 
Schatzkiste für Kinder ab 5 Jahren
18 bis 18.30 Uhr: Stay with Mahnwa-
che für die Ukraine
18 bis 20 Uhr: Jugendtreff

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gleschendorf

Gleschendorfer Feldsteinkirche
Am Kirchberg 2

Sonntag, 10. November
9.45 Uhr Gottesdiesnt

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gnissau

St.-Katharinen-Kirche

Montag
19.30 Uhr: Chronikgruppe am 3. 
Montag im Monat

Dienstag
15 Uhr: Senioren Ü60, jeden 2. 
Dienstag im Monat
19.30 Uhr: Projektgruppe „Dorfzen-
trum Gnissau“ am 3. Dienstag im 
Monat

Mittwoch
19.15 Uhr: Chorprobe „Kantorei St. 
Katharinen“
20.30 Uhr: Übungsabend der 
„Gnisse(e)bären“

Donnerstag
15-19.30 Uhr: Offenes Jugendhaus
17 Uhr: Hauptkonfirmanden

Freitag
20 Uhr: Patchwork „Stichelweiber“ 
jeden 2. Freitag im Monat
20 Uhr: Schach im Jugendhaus

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche
Marktplatz

Sonntag, 10. November 
9.30 Uhr Gottesdienst

Freitag, 15. November
15.30 Uhr Andacht im Vitanas Senio-
renzentrum am Gojenberg

Katholische Kirchengemeinde 
Lütjenburg

Sonntag
9 Uhr: Heilige Messe

Mittwoch
18 Uhr: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche
Auf dem Kamp 17

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Blekendorf

St.-Claren-Kirche
www.kirche-blekendorf.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Täglich

von 11 bis 18 Uhr: Öffnungzeiten für 
Besucher, Kirchenführung nach Ab-
sprache unter 0172-8850779, Got-
tesdienste jeden 2. und 4. Sonntag 
um 11 Uhr.

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schlamersdorf
St.-Jürgen-Kirche

Sonntag, 10. November
17 Uhr: Hubertusmesse mit den Jagd-
bläsern Diana Plön, im Anschluss Im-
biss im Gemeindehaus

Mittwoch, 12. November
14.30 Uhr: Kaffee und Klönschnack 
im Gemeindehaus

Montag
10.45 Uhr: Eltern-Kind-Treff für Kin-
der von 0-3 Jahren, Geschwisterkin-
der und Eltern, Gemeindehaus

EUTIN
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Eutin
St.-Michaelis-Kirche

Sonntag, 10. November
10.30 Uhr: Gottesdienst

Kapitelsaal, St.-Michaelis-Kirche
Mittwoch

17 Uhr: Jugendchor ab 12 Jahre
Gemeindesaal, Schlossstraße 2

Dienstag
20 Uhr: Eutiner Kantorei

Mittwoch
15 Uhr: Kinderchor 4-7 Jahre
15.45 Uhr: Kinderkantorei 8-11 Jahre
17 Uhr: Seniorenkantorei

Freitag
12 Uhr: Mittagstisch

Martin-Luther-Kirche Fissau:
Freitag, 15. November

16.30 Uhr: Gottesdienst für die 
Kleinsten

Gemeindehaus Fissau, Krete 3:
Samstag, 16. November

10 bis 12 Uhr: Kunterbunter Kinder-
morgen

Freitag
15 Uhr: Seniorenkaffee (letzter Frei-
tag im Monat)

Gemeindehaus Neudorf
Plöner Straße 61:

Dienstag
19.30 Uhr: Singkreis Eutin

Mittwoch
15 Uhr: Seniorenkaffee (alle 2 Mona-
te, Infos unter 04521-8452572)

Haus der Begegnung
Am Schlehenbusch 8:

Sonntag, 10. November
10.30 Uhr: Gottesdienst

Am 2. Mittwoch im Monat
15 Uhr: Seniorenkaffee 
19 Uhr: Frauenkreis

Katholische Kirchengemeinde 
Pfarrkirche Unbefleckte 

Empfängnis Mariens
Plöner Straße 44

Sonntag
11 Uhr: Heilige Messe

Mittwoch
9 Uhr: Heilige Messe
9.45 Uhr: Rosenkranzgebet

Freitag
18.30 Uhr: Heilige Messe

Neuapostolische Kirche Eutin
Plöner Straße 96

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Mittwoch
19.30 Uhr: Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Baptisten

Plöner Straße 123
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst

Freie Evangelische Gemeinde
Industriestraße 11

Mittwoch
15.30 Uhr: Spielkreis

Freitag
18.30 Uhr: Jugendkreis „Echo“

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Dienstag
9.30 Uhr: Treffpunkt Bibel

Freie Christengemeinde Eutin
Neumühle 1

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde 
Lebendige Kirche in Eutin

Friedrichstraße 10
Sonntag

10.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen 
Königsreichssaal

Alte Lübecker Landstraße 20c
Donnerstag

19 Uhr: Leben- und Dienst-Zusam-
menkunft, Schätze aus Gottes Wort, 
uns im Dienst verbessern, unser Le-
ben als Christ

Sonntag
10 Uhr: Zusammenkunft für die Öf-
fentlichkeit: Bibelstudium anhand 
des Wachturmes

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche
Sonntag, 10. November

9.30 Uhr: Gottesdienst
Montag, 11. November

16.30 Uhr: Gottesdienst, anschlie-
ßend Umzug und Lichterfest auf dem 
Kita-Gelände

Haus der Kirche, Janusallee 5
Dienstag

10.30 bis 11.45 Uhr: Bibelgespräch 
(i. d. R. 1. und 3. Dienstag im Monat)
15.15 bis 16 Uhr: Kinderchor (für 
Kinder ab 5 Jahren) (ab dem 3. Sep-
tember)

Mittwoch
15 Uhr: Seniorengemeindenachmit-
tag
15.45 bis 16.30 Uhr: Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen“, Kinder von 0 bis 
3 mit Eltern/Großeltern (ab 10. Ok-
tober)
17 bis 19 Uhr: Band (nach Abspra-
che)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Bad Malente

Samstag
18 Uhr: Heilige Messe

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Ahrensbök
Marienkirche

Sonntag, 10. November
11 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst 
im Nachgang zum „9. November-Tag 
der Erinnerung“ in Zusammenarbeit 
mit der Gedenkstätte Ahrensbök
15 Uhr: Gottesdienst für Klein und 
Groß

Dienstag
19.30 Uhr: Kantorei der Kirchen-
gemeinde unter Leitung von Achim 
Kleinlein in der Kirche

Kirchliche Nachrichten
EUTIN UMLAND UMLAND
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Liebe Anne & Lieber Karl
Ein kleines Wort vor langer Zeit,  

veränderte euer Leben - ihr wart bereit!
Musstet gehen durch Höhen und Tiefen,  

hier ein Lachen, dort ein Schniefen.
So verging Jahr um Jahr,  

heut nennt euch mancher „altes Paar“.
Wenn wir eure gemeinsame Zeit besehen,  
erkennen wir: So viel ist dort geschehen.

Mal war es lustig und schön,  
mal eher ein Tosen und Gedröhn!

Doch ist es gut so wie es war,  
seit diesem kleinen Wörtchen: Ja!

Und alles Liebe zum 89. Geburtstag!
Eure Kinder, Enkel & Urenkel

Zum 67. HochzeitstagZum 67. Hochzeitstag

Happy Bir�hday in Heaven

Hannchen
Du fehlst sooo sehr!

Mama, Papa & HendrikMama, Papa & Hendrik

25

Traueranzeige

Familienanzeige

Klönabend wirft Blick 
auf die USA

Braak (t). Die USA sind Thema 
beim Klönabend in der Braaker 
Wilhelm-Wisser-Kate am Diens-
tag, 12. November um 19.30 Uhr. 
Gudrun und Detlef Martwich 
sprechen über ihre Reise „Von 
Boston bis Washington – die Wie-
ge der USA“. Aktuell fragen sich 
weltweit viele Menschen, wie 
es um die Zukunft Amerikas be-
stellt sein wird. Der Wisserverein 
nimmt die Gäste mit auf die Reise 
nach New England, der Wiege 

der Vereinigten Staaten von Ame-
rika. Hier entstand sie, die älteste 
Demokratie der Welt. Die beiden 
Braaker Weltenbummler haben 
auf ihrer Tour Land und Leute 
kennengelernt. Sie präsentieren 
ihren multimedialen Vortrag auf 
der großen Leinwand der Kate 
und freuen sich über Fragen und 
einen regen Austausch im An-
schluss. Gäste sind wie immer 
herzlich willkommen, die Teil-
nahme ist kostenlos.

Eutin (t). Symbolisch stellt eine 
Laterne im Foyer der Kreisver-
waltung Ostholstein in Eutin 
erneut das „Licht der Demokra-
tie“ dar. Auf Initiative von Land-
rat Timo Gaarz setzt der Kreis 
damit zum 9. November ein 
weiteres Mal ein sichtbares Zei-
chen der Erinnerungskultur. Mit 
diesem Datum verbindet sich in 
Deutschland das Gedenken an 
historische Momente.
Die Reichspogromnacht am 9. 
November 1938: Die Diskrimi-
nierung, Ausgrenzung und Er-
mordung von Juden waren von 
Anfang an Ziele des nationalis-
tischen Deutschlands. Die zu-
nehmende Verfolgung der Juden 
erreichte in der Nacht vom 9. auf 
den 10. November ihren Höhe-

punkt, als in ganz Deutschland 
die meisten der noch bestehen-
den Synagogen verwüstet und in 
Brand gesteckt werden, Friedhö-
fe geschändet und jüdische Ge-
schäfte und Wohnungen zerstört 
wurden.
Mauerfall am 9. November 
1989: Vor 35 Jahren brachten 
mutige Bürgerinnen und Bür-
ger das DDR-Regime zu Fall. Es 
ist ein ganz besonderes Ereignis 
der deutschen Geschichte, denn 
die Proteste blieben gewaltfrei. 
Der Mauerfall war symbolträch-
tiger Höhepunkt der friedli-
chen Revolution in der DDR. 
„An diese Ereignisse wollen wir 
mit dem ,Licht der Demokratie‘ 
erinnern“, so Kreispräsidentin 
Petra Kirner. „Das aktuelle Welt-

Erinnerung an historische Momente
„Licht der Demokratie“ in der Kreisverwaltung weist auf 9. November hin

Das „Licht der Demokratie“ erinnert in der Kreisverwaltung an die 
Ereignisse des 9. November.  Foto: hfr

Kreisbibliothek feiert
Eutin (t). Am Freitag, 15. Novem-
ber, findet unter dem Motto „Vor-
lesen schafft Zukunft“ der bun-
desweite Vorlesetag statt. Auch 
die Kreisbibliothek Eutin am 
Schlossplatz 2 feiert mit! Famili-
en mit Kindern im Alter ab drei 
Jahren sind herzlich eingeladen, 
die Kreisbibliothek kennenzuler-
nen. Der Eintritt ist frei.
Los geht es um 15 Uhr mit dem 
japanischen Papiertheater „Ka-
mishibai“, das in der Kinderbi-
bliothek seinen Vorhang hebt. 
„Alle kleinen und großen Zuhö-
rer können sich auf eine fantasti-
sche und außerirdisch galaktisch 
schön illustrierte Entdeckungs-
reise rund um die Geschichte 
der Schnetts und Schmoos auf 
dem Stern Sehrsehrfern freuen“, 
kündigt Büchereileiterin Beate 
Sieweke an. Die Veranstaltung 
dauert circa 20 Minuten. Ka-
mishibai lässt sich am besten 
mit Erzähltheater übersetzen. In 
einem bühnenartig gearbeiteten 

Rahmen aus Holz werden Ge-
schichten und die Fantasie des 
Publikums zum Leben erweckt. 
Mit dem Vorlesetag soll auf die 
zentrale Bedeutung des Vor-
lesens für Kinder und die Ge-
sellschaft aufmerksam gemacht 
werden. Denn durch Vorlesen 
lernen Kinder zum einen selbst 
leichter lesen und erhalten so-
mit eine Grundfähigkeit für das 
gesamte (Bildungs-)Leben. Zum 
anderen stärkt es aber auch das 
Einfühlungsvermögen, lässt in 
andere Lebenswelten blicken, 
regt die Fantasie an und fördert 
den Umgang mit anderen Men-
schen. Dadurch legt Vorlesen 
den Grundstein für eine erfolg-
reiche Zukunft und ein verständ-
nisvolles Miteinander. 
Über weitere aktuelle Veran-
staltungsangebote informiert 
die Webseite der Kreisbiblio-
thek Eutin auf www.kb-eutin.de.  
Foto: Deutscher Bibliotheksver-
band

geschehen zeigt, dass unsere 
Demokratie tagtäglich verteidigt 
werden muss. Hierfür steht das 

,Licht der Demokratie‘ in der 
Kreisverwaltung“, ergänzt Timo 
Gaarz.
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Harald 
Bäcker
† 6. Oktober 2024

Ahrensbök, im November 2024

Herzlichen Dank sagen wir allen,
die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre  
Anteilnahme so liebevoll zum 
Ausdruck brachten.

Im Namen der Familie
Marlis Bäcker

Im Namen aller Angehörigen

Familie Stamer

November 2024

Ursula Stamer

Danke

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, uns auf dem 
Weg des Abschiednehmens begleitet und ihre Anteilnahme auf verschiedene Weise 
zum Ausdruck gebracht haben.

Unser Dank gilt auch Herrn Pastor Wolfram Glindmeier für die einfühlsamen 
Worte und dem Bestattungshaus Schröder für die würdevolle Gestaltung des 
Abschieds.

† 1. Oktober 2024

Der Trauergottesdienst findet im engsten Kreise statt. 

Dr. Roland Koch

Ingrid "Tinke" Koch
Wolf Hinrich und Sonja Koch
mit Jannis, Charlotte, Chiara, Justus und Ida
Simone und Dietrich Brandenburg
Elisabeth Wawer

Was wir bergen in den Särgen, ist der Erden Kleid,
was wir lieben, ist geblieben, bleibt in Ewigkeit.

* 5. Februar 1944           † 30. Oktober 2024

Traueranschrift:
Familie Koch, c/o Schröder Bestattungen, Elisabethstraße 35, 23701 Eutin

Wir trauen um ihn und lassen ihn
mit all unserer Liebe in Frieden ziehen. 

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze wäre eine Spende für "Ärzte ohne 
Grenzen e.V." auf das Spendenkonto mit der IBAN DE72 3702 0500 0009 7097 00 unter dem 
Kennwort "Roland Koch" im Sinne des Verstorbenen.

Die nächsten zwei 
notdienstbereiten Apotheken:

jeweils von 8:00 Uhr des angegebe-
nen Tages bis 8:00 Uhr des Folgetages

Samstag, 9. November 2024
Sonnen-Apotheke, Lübecker Str. 2, 
23701 Eutin, 04521-2123
Hof-Apotheke, Lange Str. 1, 24306 
Plön, 04522-74090

Sonntag, 10. November 2024
Prinzen-Apotheke, Eutiner Str. 17-
18, 24306 Plön, 04522-760576
Markt-Apotheke, Am Markt 5, 
23730 Neustadt, 04561-51960
Montag, 11. November 2024

Meeresstrand-Apotheke, Badeweg 
1, 23683 Scharbeutz,  

04503-72220
Finken-Apotheke, Teichtorstr. 3, 
24321 Lütjenburg, 04381-7633
Dienstag, 12. November 2024

Einhorn-Apotheke, Oldenburger 
Str. 19, 23744 Schönwalde, 

04528-1001
Apotheke Ascheberg, Langenrade 

2b, 24326 Ascheberg,  
04526-8381

Mittwoch, 13. November 2024
Friesen-Apotheke Bad Malente, 
Bahnhofstr. 37-39, 23714 Bad 

Malente-Gremsmühlen,  
04523-990707

Apotheke Ratekau, Bäderstr. 24, 
23626 Ratekau, 04504-71111

Donnerstag, 14. November 2024
Voss-Apotheke, Peterstr. 30, 
23701 Eutin, 04521-70095

Linden-Apotheke, Bäderstr. 12, 
23738 Lensahn, 04363-1615
Freitag, 15. November 2024

Sonnen-Apotheke, Strandallee 
128, 23683 Scharbeutz,  

04503-72344
Fital Apotheke, Posthofstr. 4, 
24321 Lütjenburg, 04381-

4040880
Samstag, 16. November 2024

Ostsee-Apotheke Haffkrug, 
Strandallee 1a, 23683 Scharbeutz 

OT Haffkrug, 04563-5463
Wagrien-Apotheke, Eutiner Str. 

8-10, 23738 Lensahn,  
04363-9055040

Zentrale Apotheken-Notdienst-
Auskunfts-Nummer:

Vom Handy alle Netze 
 ohne Vorwahl  (69 Cent/Minute) 

 Tel. 22833
Vom Festnetz (kostenfrei) 

Tel. 0800-0022833

Apotheken-
Notdienst

Kostenlose Erstberatung 
beim BDH

Malente (t). Der BDH ist ein So-
zialverband für Betreuung, Bera-
tung und juristische Vertretung 
auf allen Gebieten des Sozial-
rechts und steht allen Menschen 
offen. Eine kostenlose Erstbera-
tung in der BDH-Regionalge-
schäftsstelle Malente, Kampstraße 

2, wird montags und mittwochs 
von 9 bis 12 Uhr, donnerstags 
von 14 bis 17 Uhr sowie nach 
Vereinbarung angeboten. Anmel-
dungen zur Sprechstunde sind 
unter Telefon 04523-1634 oder 
per E-Mail an annika.schnee-
kloth@bdh-reha.de möglich.
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Im Namen der Familie
Marion Tamm

Eutin, im November 2024

Erich Tamm

Herzlichen Dank für alle Anteilnahme, tröstenden Worte 
und hilfreiche Unterstützung in der schweren Zeit des 
Abschiednehmens.
Die Beweise der Freundschaft und Verbundenheit haben 
uns sehr gutgetan. Ein besonderer Dank gilt dem 
Bestattungshaus Schröder sowie Herrn Pater Rakus.

† 8. Oktober 2024

Schweren Herzens nehmen wir Abschied von

Gerd-Detlef Ahlfs
* 9. Juni 1950      † 31. Oktober 2024

Wir sind sehr traurig

Sigrid
Wiebke & Christian mit Benjamin
Renke mit Florian
Silke & Nils mit Leni

Die Beisetzung findet statt am 27.11.2024 um 12:00 Uhr
auf dem Friedhof Eutin, Plöner Str. 59 a,

im Bereich der Kirschbaumkreise.

Von Kränzen und Gestecken bitten wir abzusehen.

Am 26. Oktober 2024 verstarb

Frau

Hilde Pabst
im Alter von 96 Jahren.

Frau Pabst war in der Zeit vom 01.10.1963 bis zu ihrem Eintritt 
in den Ruhestand am 29.02.1988 als Verwaltungsangestellte im 
Sozialamt tätig. Ihre Aufgaben erfüllte sie stets unermüdlich und 

pfl ichtbewusst.
Wir trauern um Hilde Pabst und werden ihr Andenken in Ehren halten.

Unser tiefes Mitgefühl gilt den Angehörigen.

Gemeinde Malente
Heiko Godow   Ulrich Dührkoop
Bürgermeister   Personalratsvorsitzender

Nachruf

Die Gemeinde Malente trauert um

Herrn Bürgermeister a. D.
Manfred Bestmann

Herr Manfred Bestmann war von 1978 bis 1999 Bürgermeister der Gemeinde Malente.

In seiner langjährigen Amtszeit hat er seine Heimatgemeinde in vorbildlicher Weise geführt und 
gestaltet.

Sein pflichtbewusstes kommunalpolitisches Wirken war vorbildlich und stets im Sinne der 
Bürgerinnen und Bürger in der Gemeinde.

Er erlangte durch sein Wirken große Anerkennung und Wertschätzung.

Die Gemeinde Malente dankt Herrn Bürgermeister a. D. Manfred Bestmann für seinen 
unermüdlichen Einsatz zum Wohle der Allgemeinheit und wird ihm stets ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Gemeinde Malente
Der Bürgermeister

Heiko Godow

In Liebe und Dankbarkeit

Edelgard Tabel

Andrea und Ede
Enkel- und Urenkelkinder

* 18. Juni 1936 in Groß Hubnicken
† 4. November 2024 in Eutin

Kondolenzanschrift:
Andrea Guvernator, Lindenallee 2b, 23714 Malente

Du hast Willi so vermisst -
nun bist Du wieder an seiner Seite.

Käthe Aßmann

Erhard Aßmann
Dr. Lutz und Dr. Barbara Aßmann geb. Herbst mit Ann-Sophie

Ralf und Heike Aßmann geb. Todt mit Svenja und Annika

Der Trauergottesdienst mit anschließender Beisetzung findet am Freitag, dem 15. 
November 2024, um 12.30 Uhr in der Friedhofskapelle Eutin, Plöner Straße statt.

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Hermann Hesse

geb. Hahn
* 19. März 1937      † 6. November 2024

Kondolenzanschrift: Erhard Aßmann, c/o Schröder Bestattungen, Elisabethstraße 35, 23701 Eutin

Ein langer, schöner gemeinsamer Lebensweg
ist nach 65 Jahren zu Ende gegangen.

In liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit nehmen wir traurig Abschied

Traueranzeigen

Im Trauerfall  
gibt es für die Hinterbliebe-

nen Vieles zu bedenken,  
Vieles zu veranlassen.  
Hier steht Ihnen das  

Bestattungsinstitut hilfreich
zur Seite.

Es sind aber auch Freunde, 
Bekannte, Nachbarn,  

Kollegen zu benachrichtigen.
Eine Traueranzeige im  
Familienwochenblatt
„der reporter“ ist der  

richtige Weg, vom Tode 
eines lieben Menschen 

Kenntnis zu geben. 
Dann wird keiner vergessen.
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C 26207

der reporter Eutin
Lübecker Straße 12, 23701 Eutin
Tel. (0 45 21) 70 11 – 0,
Fax (0 45 21)  70 11 33

Für Hörfehler, die bei der telefo-
nischen Aufgabe von Annoncen 
entstehen, übernimmt der Verlag 
keine Haftung. In jedem Fall ist der 
Auftraggeber zur Zahlung der An-
noncen-Rechnung verpflichtet.

E-Mail für Anzeigen:
anzeigen@der-reporter.info
E-Mail für Redaktion:
redaktion@der-reporter.info

Annahmeschluss
für Anzeigen
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donnerstags 16 Uhr!

BURG-VERLAG GmbH & Co KG
Fehmarnsches Tageblatt
23769 Burg auf Fehmarn 
Gertrudenthaler Straße 3
Herausgeber: Burg-Verlag
Anzeigen:  Olaf Glau, Henrike Junge, 
  Torge Klinker, Jan Weiland
Redaktion: Astrid Jabs, Volker Graap
Gesamtherstellung: Burg-Verlag
29. Jahrgang
Gültige Anzeigenpreisliste: 1/2024
Druckauflage 2. Quartal 2023
Ausgabe Eutin/Malente: 25.293

Das Familienwochenblatt

am Wochenende

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse: 
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
setzen können. Ideal wäre auch einen 
Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie 
auch auf dem Verbraucherportal 
www.werbung-im-briefkasten.de

Mittwoch und Freitag von 9 bis 12 
Uhr. Montag, Dienstag und Donners-
tag von 15 bis 18 Uhr. Nach Verein-
barung unter 04521-701418.

Kreisbibliothek, Schlossplatz 2:
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 
von 9.30 bis 18 Uhr. Donnerstag von 
9.30 bis 19 Uhr. Mittwoch und Sams-
tag von 9.30 bis 13 Uhr.
Kunstkreis Eutin, Plöner Straße 72:

Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, 
Donnerstag von 12 bis 16 Uhr , 
Samstag von 11 bis 14 Uhr.
1. bis 22. Dezember Adventsausstel-
lung
Ostholstein-Museum, Schlossplatz 1:
Bis 17. November: Eutin packt aus – 
Kunstwerke aus Privatbesitz
10. November bis 2. Februar 2025: 
Käthe Kollwitz (1867-1945) – Ruf 
und Aufruf, Werke aus fünf Jahrzehn-
ten in Kooperation mit der Ernst Bar-
lach Museumsgesellschaft Hamburg. 
Vernissage am 10. November um 
11.30 Uhr.
1. Dezember bis 2. Februar 2025: 
Paare – Jahresschau des BAK SH in 
Kooperation mit dem BAK MV und 
der AKL
Öffnungszeiten: Dienstag-Sonntag/
Feiertage 11:00-17:00 Uhr.

Schloss Eutin, Schlossplatz 5:
Rundgang durch das Schlossmuse-
um, jederzeit selbständig oder im 
Rahmen einer Führung
Juli und August: Montag bis Sonntag 
von 10 bis 18 Uhr.
September bis Dezember: Dienstag 
bis Sonntag und Feiertage von 11 bis 
17 Uhr.

FEIERN/FESTE
AHRENSBÖK

Samstag, 9. November
20 Uhr Bürgerhausparty, Kiwanis-
Club Ahrensbök e.V.

Donnerstag, 14. November
17 bis 19 Uhr Laternenfest, Kita 
Brummkreise, Lindenstraße 9a

BAD MALENTE
Samstag, 14. Dezember

14 Uhr Adventsfeier der Arbeiter-
wohlfahrt im Neukirchner Hof in 
Neukirchen

CASHAGEN
Samstag, 9. November

18 Uhr Laternenlauf, Freiwillige Feu-
erwehr Cashagen, Feuerwehrgerä-
tehaus

EUTIN
Sonntag, 10. November

11 Uhr Matinee der Kreismusikschu-
le „Lieder vom Reisen und Bleiben“, 
Eutiner Landesbibliothek, Seminar-
raum

FLOH-/MÄRKTE
EUTIN

Mittwoch und Samstag
8-13 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

BAD MALENTE
Samstag, 30. November

11 Uhr Adventsbasar im AWO-Bür-
gerhaus, Arbeiterwohlfahrt

Donnerstag
8-13 Uhr: Wochenmarkt, Lenter Platz

FREIZEIT
EUTIN

Freitag, 15. November

15 Uhr Vorlesetag eine Bilderbuch-
geschichte mit Kamishibai-Theater in 
der Kreisbibliothek, Schlossplatz

Dienstag
10-11.30 Uhr: Eltern-Babytreff im
Familienzentrum Eutin, Albert-Mahl-
stedt-Straße 28
11.30-12.30 Uhr: Hebammensprech-
stunde, Familienzentrum Eutin, 
Albert-Mahlstedt-Straße 28 (Anmel-
dung unter 04521-8309088)

Mittwoch
9-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen
10-11.30 Uhr: Eltern-Kind-Cafe in 
Schönwalde, Gemeindehaus hinter 
der Kirche, Familienzentrum Eutin

Jeden 2. Mittwoch
16 Uhr Treffen der Autorengruppe 
„Die PoeTicker“, Brauhaus, Infos un-
ter 04521-7906089

An jedem 2. und 4. Mittwoch
19 Uhr Zusammenkunft des Frie-
denskreises Eutin e. V., im Gebäu-
de der „Brücke“, Bahnhofstraße 18 
(www.friedenskreis-eutin.de)

Donnerstag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im Fa-
milienzentrum Eutin (14tägig mit So-
zialberatung), Albert-Mahlstedt-Stra-
ße 28, Infos unter 04521-8309088
15-18 Uhr: Anziehpunkt, Elisabeth-
straße 17, DRK-Ortsverein Eutin

Freitag
10-11.30 Uhr: Deutsch für jeden 
Tag, Treff für Frauen mit Migrations-
hintergrund und ihre nicht betreu-
ten Kindern, Familienzentrum Eutin, 
Albert-Mahlstedt-Straße 28
14 bis 16 Uhr Spielenachmittag im 
Bürgertreff, AWO Eutin, Stolbergstra-
ße 8

Samstag
10-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen

BAD MALENTE
Mittwoch

14 bis 17 Uhr: Spielenachmittags-
gruppe, Arbeiterwohlfahrt, AWO-
Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr Gedächtnistraing, 
Arbeiterwohlfahrt Malente, AWO-
Bürgerhaus
10 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen“, Haus der Kirche, 
Janusallee 5

Montag
Ca. 14-17 Uhr: Umsonstladen/Re-
paircafe, Diekseepromenade 2, Infos 
unter 0174-3610338

SÜSEL
Freitag, 15. November

19 Uhr Treff der Lesemenschen, Ge-
meindehaus

FÜHRUNGEN
EUTIN

Montag bis Sonntag 
(11 und 13 Uhr) 

Mittwoch und Samstag 
(auch 15 Uhr)

Rundgang durch die Beletage, 
Schloss Eutin

Montag bis Sonntag
11 bis 17 Uhr: Rundgang durch das 
Schlossmuseum, jederzeit selbstän-
dig oder im Rahmen einer Führung 
möglich, Schloss Eutin, Führungen 
um 11, 13 und 15 Uhr

BAD MALENTE
Freitag, 15. November

AUSSTELLUNGEN
AHRENSBÖK

Gedenkstätte, Flachsröste 16:
Dienstag bis Freitag

10 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr: Be-
such der Ausstellung „Das frühe KZ“, 
„Unsere Schule war ein KZ“, „Am 
Anfang stand die Judenkartei. Entei-
gung und Verfolgung in Ahrensbök“, 
„Zwangsarbeit in Ahrenbök“, „Der 
Todesmarsch von Auschwitz nach 
Holstein“.

Heimatmuseum, Bürgerhaus 
Ernst- und Elly Prüß, Mösberg 3:

Öffnungszeiten: Donnerstag von 15 
bis 17 Uhr.
Jeden ersten Sonntag im Monat nach 
telefonischer Abstimmung unter Tel. 
04525 - 1692

BAD MALENTE
Haus der Kirche, ev.-luth. 
Kirchengemeinde Malente

Über den Widerstand – Sophie Scholl 
und die „Weiße Rose“

BOSAU
Dunkersche Kate,

Bischof-Vicelin-Damm 11:
Samstag, 16. - Sonntag, 24. Nov.

11 bis 17 Uhr Winterzeit
EUTIN

Heimatstube Fissau, Auestraße 11 
Öffnung der Heimatstube nach Ter-
minvereinbarung unter www.fissau.de
Forum Eutin e.V., Bismarckstraße 2:
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, 

16 Uhr Fackelwanderung am Diek-
see, Anmeldung bei der Tourist Info 
Malente

Mittwoch und Samstag
14.30 und 15.30 Uhr Hofführung auf 
dem Gut Immenhof

KOMMUNALPOLITIK
SÜSEL

Montag, 11. November
19 Uhr Sitzung des Finanzausschus-
ses der Gemeinde, Sitzungssaal, An 
der Bäderstraße 64

RAT & SELBSTHILFE
AHRENSBÖK

Jeden 2. Donnerstag
9 bis 13 Uhr: Beratung Frau und Be-
ruf, Rathaus, Zimmer 16
16 bis 18 Uhr Sprechstunde der Bür-
gervorsteherin Karin Beythien, Ge-
meinde Ahrensbök

BAD MALENTE
Jeden 2. Dienstag im Monat

19 Uhr Beratung von Vätern bei Tren-
nung und Scheidung, Umgangs-/
Sorgerecht, Missbrauch, häusliche 
Gewalt, Work-Live-Balance, Gruppe 
auch für Mütter und lösungssuchen-
de Eltern, Immenhagen-Ferienwoh-
nungen, Bruhnskoppeler Weg 22, 
Anmeldung unter 0179-5122289

EUTIN
Montag und Dienstag

8.30 Uhr: Sprechstunde des So-
zialverbandes Deutschland e.V., 
Kreisverband Ostholstein, Albert-
Mahlstedt-Straße 39a, Infos unter 
04521-2877 Terminvereinbarung er-
forderlich!
9 bis 14.30 Uhr: Frau & Beruf Bera-
tung, Termine nach Vereinbarung bei 
Sabine Axt unter 0175-8930035, In-
fos: www.faw.de/luebeck/projekte/
frau-beruf

Montag und Donnerstag
9 bis 12 Uhr: Sprechstunde der Hos-
pizinitiative Eutin, Infos und Hilfe 
unter 04521-790776 (Hospiz) und 
04521-401882 (Trauer)

Montag und Donnerstag 
(14-16.30 Uhr) 

Dienstag, Mittwoch, Freitag 
(9 bis 11.30 Uhr)

Beratung des Vereines zur Förderung 
der Teilhabe in OH, für Menschen 
mit (drohenden) Behinderungen 
und ihren Angehörigen, Infos unter 
04521-7909983, Peterstraße 21d

Dienstag
19 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, 
Meeting, kath. Gemeindehaus, Plö-
ner Straße 44, jeden 1. Dienstag im 
Monat offenes Meeting, Infos www.
anonyme-alkoholiker.de

Dienstag und Freitag
9 bis 11 Uhr: Sprechstunde des Ver-
eins zur Hilfe Krebskranker, onkolo-
gische Tagesklinik

Samstag
16 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, Mee-
ting, Plöner Straße 61, jeden 1. Sams-
tag im Monat offenes Meeting, Infos 
www.anonyme-alkoholiker.de

SPORT
BAD MALENTE

Dienstag (im 14 Tage Rhythmus)
15 bis 16.30 Uhr: Kreistänze, Arbei-
terwohlfahrt, AWO-Bürgerhaus, Infos 
bei Ute Kahl unter 04522-2712

AUSSTELLUNGEN FREIZEIT FÜHRUNGEN
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Selbsthilfegruppe 
für Angehörige 

psychisch  
kranker Menschen 

Die Selbsthilfegruppe trifft 
sich jeden 3. Mittwoch im 
Monat in der Brücke  
Ostholstein, Bahnhofstr. 18, 
23701 Eutin,  
von 18.30 Uhr - 20.30 Uhr. 

Sind Sie interessiert? 
Anmeldung gerne unter 
04521/73727.  
(AB, Rückruf garantiert) 

EUTIN
Montag

11 bis 12 Uhr: Qigong Bewegungs-
kunst, im Vielklang Eutin, Anmel-
dung unter Tel. 0170-282 52 41 o. 
geoditt@t-online.de 

Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

GNISSAU
Donnerstag

16 Uhr: Nordic Walking, Treff: 
Parkplatz am Wasserturm oder am 
Vereinsheim, Infos unter 0176-
70989367

THEATER
EUTIN

Donnerstag, 7. November
14.30 und 16.30 Uhr Das Neinhorn 
& die Schlangeweile, Figurenthea-
ter, Theater-Fabrik, Binchen, Albert-
Mahlstedt-Straße 2

VEREINE
AHRENSBÖK

Samstag, 16. & Sonntag, 17. Nov.
10 bis 16 Uhr Alttierschau Ausstel-
lung, Rassekaninchenzuchtverein, 
Reeperbahn 2

Montag
19 Uhr: Treffen des Ahrensböker 
Shantychores „Blau-Weisse-Jungs“, 
Kaninchenzuchtverein, Reeperbahn 2

BAD MALENTE
Montag

17.45 Uhr: Treffen des Bridge-Club-
Malente im Magnus-Hof, Marktstraße 
15a, Anmeldung bei Frau Hoppe-Du-
scha unter 0177-5363493, Bridgeun-
terricht wird laufend angeboten

Mittwoch
14 bis 17 Uhr: Spielenachmittag bei 
der AWO, Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Gedächtnistraining 
bei der AWO, Bürgerhaus

Jeden 1. und 3. Donnerstag
16 bis 19 Uhr Büddelclub bei der 
AWO, Bürgerhaus

EUTIN
Sonntag, 10. November

10 Uhr Hoch hinaus – von Giekau 
auf den Strezerberg, Wanderverein 
Ostholstein e.V., Treff: Berliner Platz

Mittwoch
17.45 Uhr Bridge Club Eutin, Infos 
unter bridgeclub-eutin.de, Traumkel-
ler
18.15 Uhr: Chorprobe des Shanty-
chores Eutiner Wind, Treff: in den 
Werkstätten „Die Ostholsteiner“

Donnerstag
20 Uhr: Treffen des Skatverein Frei-
schütz Eutin, Spielort: Gasthaus Wit-
tenburg in Eutin-Fissau, Infos unter 
04521-2456

SCHÖNWALDE
Dienstag und Freitag

10 bis 17 Uhr: Öffnungszeiten DRK 
Kleidershop, Eutiner Straße 1

VORTRÄGE
EUTIN

Samstag, 16. November
20 Uhr. Autoren im Gespräch, Walter 
Arnold liest aus „Wo selbst die Wege 
nachdenklich werden“, Binchen 
FilmKunstTheater, Albert-Mahlstedt-
Straße 2

BÜCHERBUS
Haltstellen der Fahrbücherei 
Montag, 11. November 2024

Bujendorf: 15.40 bis 16 Uhr Kin-
dergarten; 16.04 bis 16.20 Uhr An-
schottredder 17; Zarnekau: 16.35 bis 
16.50 Uhr Spielplatz, Am Bänken 8; 
Kasseedorf: 17 bis 17.25 Uhr Ost-
preußenenweg 12; 17.30 bis 17.45 
Uhr Jugendtreff, Wührenweg 10

SPORT VEREINE

Heaven on earth 
Die Voice Company ist zu Gast in Lensahn

Lensahn (t). Der Gospelchor 
„Voice Company”, ein Chor der 
VHS Eutin, ist am Sonnabend, 
9. November, wieder in der St. 
Katharinen-Kirche zu Gast. Chor-
leiter Christoph Biehl freut sich, 
die Ergebnisse der gemeinsamen 
Probenarbeit präsentieren zu 
können. Beginn ist um 19 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. Der Chor freut 
sich über Spenden für die Cho-
rarbeit. Das Programm „Heaven 
on earth“ beschränkt sich stilis-
tisch nicht, es erklingen Gospel-
Songs, Spirituals, Pop-Songs und 
Traditionals, mal getragen-nach-
denklich, mal fordernd-aufwüh-
lend. Allen Stücken ist gemein, 
dass die Texte und Inhalte zum 
Nachdenken und -sinnen anre-
gen sollen. Musikalische Bittge-
sänge, afrikanische Lobgesänge 
und pop-jazzige Arrangements 

beleuchten verschiedenste Facet-
ten des menschlichen Seins und 
die Beziehung zu Gott. Es geht 
um die die Unvollkommenheit 
der menschlichen Existenz, um 
das Streben nach Sinnhaftigkeit, 
um die Freude am Singen, um 
die Suche nach dem Paradies 
und um die stärkende Kraft des 
Glaubens. In einer Pause besteht 
die Möglichkeit, sich zu stärken 
und mit den Chormitgliedern ins 
Gespräch zu kommen.
Die Voice Company Eutin ist 
ein buntgemischter Gospelchor 
mit ungefähr 45 Sängerinnen 
und Sängern. Unter dem Dach 
der VHS Eutin und der Kreismu-
sikschule Ostholstein singt der 
Chor seit 1997 mit viel Spaß und 
Leidenschaft. Seit Oktober 2013 
steht der Chor unter professionel-
ler Leitung von Christoph Biehl.

„Voice company“ kommen mit ihrem Programm „Heaven on earth“ 
nach Lensahn.                                                                        Foto: hfr

35 Jahre friedliche Revolution 
in Deutschland

Eutin (t). Im Herbst 1989 gin-
gen viele Menschen in der DDR 
mutig auf die Straße, forderten 
ihre Rechte mit Transparenten 
und Plakaten ein, darunter viele 
Christinnen und Christen: „Ich 
war in diesem Herbst `89 in 
Güstrow im Internat, um mein 
Abitur zu machen. Diesem von 
sozialistischer Erziehung gepräg-
tem Internat stand der Güstrower 
Dom gegenüber mit den Chris-
ten, die die Demonstrationen 
durch die Straßen der Innenstadt 
organisierten“, erinnert sich Pas-
torin Angelika de Oliveira Gloria, 
die mit der Kerze in der Hand für 
ein freies Land einzusetzen und 
das Recht auf Meinungsfreiheit 
mitdemonstrierte. In einem Got-
tesdienst am Sonntag, 10. No-
vember, um 10.30 Uhr im „Haus 
der Begegnung“, Am Schlehen-
busch 8, will sie an den Mut der 
Demonstranten und das Ereignis 
der Öffnung der innerdeutschen 
Grenze erinnern.
Während am Wochenende in 
Berlin an der ehemaligen Mau-
er Plakate zu dem Motto „Haltet 
die Freiheit hoch“ zu sehen sind, 
werden auch in Eutin Plakate zu 
sehen sein.  Konfirmanden vom 
Quitschenbarg gestalten die-

se Plakate und werden sie im 
Gottesdienst zeigen. Außerdem 
ist eine Plakatserie der Stiftung 
„Aufarbeitung“ zu 35 Jahren 
Mauer zu sehen. Wer sich gern 
mit einem eigenen Plakat zu 
dem gestellten Motto beteiligen 
will, gestalte es gern zu Hause 
und bringe es zum Gottesdienst 
mit. Ein warmer Tee oder Kaffee 
nach dem Gottesdienst steht be-
reit und eröffnet das Gespräch im 
Anschluss.  

Trauer und Klöße: 

Kochgruppe für Trauernde
Eutin (t). Gemeinsam kochen, 
klönen, lachen und vielleicht 
auch etwas weinen: Das Kochen 
mit Trauernden ist ein Angebot 
der Hospizinitiativen Eutin und 
Plön und findet an jedem drit-
ten Mittwoch im Monat von 17 
bis 20 Uhr in den Räumen der 
Eutiner Hospizinitiative, Albert-
Mahlstedt-Str. 20 in Eutin statt. 
Der nächste Termin ist der 20. 

November. Eine Anmeldung mit 
Rückrufnummer ist erforderlich 
unter Telefon 04521-401882 
oder 04521-790776. Die Teil-
nahme ist erst nach einem Rück-
ruf durch die Hospizinitiative 
bestätigt. Die Zahl der Plätze 
ist begrenzt. Eine Lebensmitte-
lumlage wird erhoben. Weitere 
Informationen gibt es auf www.
hospizinitiative-eutin.de.
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

Bus-Sonderfahrt direkt ab Eutin ohne Einsammeltour nach 
Hamburg zur Nachmittags-Vorstellung zum plattdeutschen Erfolgs-Lustspiel „Annas 

Slaapstuuv“ mit dem prominenten Ensemble des Ohnsorg-Theaters inkl. Eintrittskarte 
mittlere Kategorie (Höherwertige Karten sind buchbar!)  Reisetermin:  25.01.2025

Mit dem Reporter-Bus ins
Bus + Eintritt

nur

79,90

Mit dem Reporter-Bus insMit dem Reporter-Bus insMit dem Reporter-Bus ins

Komplettpreis
nur: 69,90  Leistungen:  Fahrt direkt ab Eutin ohne Einsammeltour, Eintrittskarte 

      zum Musical.  (Höherwertige Karten gegen Aufpreis buchbar!)

Bus-Sonderfahrt nach Hamburg: „Heiße Ecke“
– Hamburgs-Kult-Musical im Schmidts Tivoli

 Neue Zusatz-Termine:
 15.01.2025   19.02.2025

Weihnachts-Shopping Kopenhagen   

Superpreis

49,95

* = Hochsaison-Zuschlag Fähren p.P. + 10,00 €

Große Tagesfahrt mit Bus & Schiff  über die Vogelfl uglinie mit den hochmodernen Scandlines-Jumbofähren direkt nach Kopenhagen
mit mindestens 4 Std. Freizeit zum Weihnachts-Shopping oder Gelegenheit zum Besuch des weltberühmten Tivoli-Weihnachtsmarktes
im einmaligen Lichterglanz – Skandinaviens größter und schönster Weihnachtsmarkt. Busfahrt ab Eutin.

Reisetermine: 
 30.11.2024 (Verkaufsoff ener Samstag)*
 07.12.2024 (Verkaufsoff ener Samstag)*
 21.12.2024 (Verkaufsoff ener Samstag)*
 28.12.2024 (Verkaufsoff ener Samstag /
                                Weihnachtsferien / Tivoli geöff net!)

Nikolaus auf Tour:  Gr. Enten-Buffet „satt“ 
& Weihnachtsmarkt des Nordens Flensburg

nur

69,90

nur

249,90

EZ + 99,- Euro

Semper Oper Dresden mit „Der Fledermaus“ Semper Oper Dresden mit „Der Fledermaus“ 
in Star-Besetzung mit „Stubbe“ Wolfgang Stumpf
 Klingende Weihnachts-Geschenk-Idee: Operetten-Glanz mit „Stubbe“ als Gefängniswärter „Frosch“ & weltberühmte Sächsische Staatskapelle  
„Sachsens Glanz & Gloria“ genießen unsere Leser:innen bei der großen Verlags-Sonder-Reise ins winterliche Elb-Florenz Dresden, wo unsere Gäste das 
musikalische Aushängeschild der Semper Oper Dresden erwartet mit dem umjubelten Operetten-Erfolg „Die Fledermaus“ von Johann Strauss in einer 
großartigen Ausstattung und mit einem hochkarätigen Solisten-Ensemble sowie im Orchestergraben die weltberühmte Sächsische Staatskapelle in 
ganz großer Besetzung – und dazu in seiner Parade-Rolle als Gefängniswärter „Frosch“ der Star-Auftritt von Wolfgang Stumph.

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin ohne Einsammeltour!  2 x Übern. im Komfort-Hotel im Zentrum in 
Best-Lage direkt an der Altstadt  2 x großes Schlemmer-Frühstück vom Buff et  Große 
Stadtführung / Stadtrundfahrt Dresden  Ein-
trittskarte für die „Fledermaus“ (Höherwer-
tige Karten in allen Kategorien buchbar!) 
Am Samstag gegen Aufpreis von nur 15,00 € 
zusätzlich buchbar: Panorama-Rundfahrt ins 
winterliche Erzgebirge  Am Sonntagvormit-
tag: Besuch der Frauenkirche Dresden um 11 
Uhr mit festlichem Winter-Gottesdienst oder 
Freizeit        
                        Reisetermin:  03. – 05.01.2025    

Grenzenlos schlemmen & genießen können unsere Leser:innen 
bei unserer Nikolaus-Sonderfahrt zum Superpreis: Zunächst 
werden unsere Gäste auf einem stilvollen Landgut mit einem 
großen Holsteiner Enten-Buff et „satt“ mit allen klassischen 
Beilagen und stets frisch aus dem Rohr rundum verwöhnt. 
Anschließend führt der Kurs an die Förde  zu den malerischen 
„Weihnachtsmärkten des Nordens“ in die Rumstadt Flensburg, 
wo einer der größten und längsten Weihnachtsmärkte mit den 
typischen Aromen der deutsch-dänischen Advents-Zeit unsere
Leser:innen begeistern wird. Busfahrt ab Eutin. 

 Reisetermin:  06.12.2024 (Nikolaus)
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